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. . . noch eine Ehrung: Hans-Hermann Beyer verleiht 
Frank Thiemann für 10-jährige Vorstandsarbeit 
als Kassenwart die Silberne Ehrennadel des MTV 
Vechelde.

111 Jahre: Der MTV Vechelde feiert in diesem Jahr 
sein 111. Jubiläum, und man kann es kaum glau-
ben, seit den Feierlichkeiten zu unserem „100jäh-
rigen“ sind schon wieder 11 Jahre vergangen. Das 
111-jährige Jubiläum hat sich der „Neue Vorstand“ 
zum Anlass genommen, um den Vechelder 
Bürgern und natürlich unseren Mitgliedern den 
Verein näher zu bringen. Wir haben hoffentlich für 
jeden Geschmack eine Veranstaltung geplant, von 
der Sportschau bis zur Sport-Gala streckt sich ein 
buntes Programm über das ganze Jahr 2004 (ge-
naue Termine siehe Seite 19 und im Schaukasten). 
Dabei hoffen wir natürlich auf rege Beteiligung, 
denn schon seit einigen Monaten planen und 
arbeiten viele fleißige Helfer in den verschiedenen 
Organisations-Teams. An dieser Stelle schon ein-
mal unseren Dank an alle, die in ihrer Freizeit aus 
freien Stücken für den Verein tätig sind.
Übrigens: Es werden immer noch Helfer für 
die einzelnen Teams gesucht, also meldet Euch 
doch einfach bei der Jahreshauptversammlung 
und macht mit !

Den Dank möchten wir ausweiten an alle Abtei-
lungsleitungen und Vorstandsmitglieder und 
selbstverständlich auch an die jeweiligen Ehe- 
bzw. Lebenspartner, ohne die der Übungsbetrieb 
in den vielen Gruppen unseres Vereins gar nicht 
möglich wäre.

Neuer Vorstand: Am 13. März 2003 wurde auf 
der Jahreshauptversammlung des MTV Vechelde 
ein neuer Vorstand gewählt (siehe Foto), und der 
Vorsitz des Vereins wechselte in neue Hände. 
Nach langer Vorstandsarbeit und sieben Jahren 
als Vorsitzender des MTV hat Hans-Hermann 
Beyer das MTV-Vorstandsschiff aus beruflichen 
Gründen verlassen. Mit ihm zusammen gab auch 
der langjährige 2. Vorsitzende Horst Ebeling aus 
gesundheitlichen Gründen sein Amt ab. Beiden, 
stellvertretend für alle Ex-Ehrenamtlichen, gilt 
unser herzlicher Dank für ihr unnachahmliches 
Engagement und ihre Treue zum MTV. Wir wissen, 
Ihr bleibt uns auch weiter mit Rat und Tat erhal-
ten, so wie es seit jeher in unserem Verein üblich 
ist. Die „Erfahrungen“ der Ehemaligen sind für 
die nachfolgenden Vorstandsmitglieder immer 
wichtig, um selbst mit den täglichen „Problemen“ 
im Verein fertig zu werden. Zu unseren Vorstands-
feierlichkeiten, wie gemeinsames Grillen etc., 
werden traditionell schon seit vielen Jahren alle 
„Ehemaligen“ eingeladen (natürlich nicht auf 
Vereinskosten!).

Somit war der Verein im Frühjahr 2003 „völlig 
kopflos“. Aber aus den Reihen des ehemaligen 
Vorstandes waren sofort Mitglieder bereit, die 
vakanten Positionen zu besetzten. Da sich auch 
aus den Reihen der „jüngeren“ Mitglieder immer 
wieder freiwillige Helfer anbieten, war es schnell 
vollbracht, und auf der JHV konnte eine neue 
„junge“ Vorstands-Mannschaft vorgestellt und 
gewählt werden. Leider haben sich innerhalb des 
ersten Jahren durch berufliche Gründe aber doch 
einige Umstrukturierungen ergeben. So musste 
schon nach einigen Monaten das Amt des stellv. 
Jugendwartes neu besetzt werden. Dieses Amt 
füllt seitdem kommissarisch Dennis Malkowski 
aus, der sich auf einer Vorstandssitzung spontan 
bereit erklärte, mitzumachen.

Leider werden uns zur JHV am 19. März 2004 auch 
unser stellv. Pressewart, Ingo Mucha, und unsere 
stellv. Schriftführerin, Carola Kassebaum, aus be-
ruflichen Gründen verlassen. Auch ihnen gilt unser 
Dank für die lange Mitarbeit in unseren Reihen. Wir 
hoffen, auch für diese frei werdenden Posten wie-
der aktive Mitglieder motivieren zu können, damit 
nach der Versammlung wieder ein funktionstüchti-
ges „Vorstandsschiff“ volle Fahrt aufnehmen kann.

„Neue“ und „alte“ Aktivitäten: In den Osterferi-
en 2003 startete erstmals eine Gruppe von Skifah-
rern in unsere erste Ski-Freizeit in die französischen 
Alpen – mit einem überragenden Erfolg, wie der 
Bericht in diesem Schaufenster zeigt (Seite 5). Im 
Mai 2003 fuhr dann wieder eine „wanderfreudi-
ge Truppe“ nach Seesen um dort mit unseren 

„Wanderwarten“ Helga und Conny Peters einen 
schönen Tag im Harz zu verbringen. (Seite 4). 
Beide Veranstaltungen werden wir traditionell 
weiterführen, solange sich genügend Interes-
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Der neugewählte Vorstand des MTV Vechelde nach der Jahreshauptversammlung am 13. März 2003 h.v.l.: 
Jürgen Langmaack, Jens Müller, Hans-Hermann Beyer (Ex-1.V.), Günther Langmaack, Andreas Fricke-Heyne, 
Frank Thiemann, v.v.l.: Bernhard Stephan, Karl-Heinz Metzing, Carola Kassebaum, Julia Fricke, Ingo Mucha 
und Werner Fritzsche.

senten dafür anmelden. Auch den Florianspokal 
der Freiwilligen Feuerwehr, bei dem wir nicht nur 
mit einer Vorstandsmannschaft, sondern auch 
mit einigen Abteilungsmannschaften vertreten 
waren, wollen wir hier nicht vergessen. Deshalb 
ein Aufruf an alle Abteilungen: Macht doch ein-
fach mal mit, es ist immer wieder ein Riesen-Spaß 
für alle Teilnehmer. Neue Aktivitäten entwickeln 
sich auch in unseren Abteilungen Ju-Jutsu und 
Basketball, die sich regen Zuspruchs erfreuen und 
zur weiteren Attraktivität des Vereins beitragen. 
Erwähnt sei hier auch der „neu aktivierte Festaus-
schuss“, der sich mit viel Elan und guten Ideen an 
den verschiedenen Aktivitäten, wie z.B. Übungs-
leiterfete und Jubiläumsplanung eingebracht hat.

Sportliche Erfolge: Zu den sportlichen Erfolgen 
im vergangenen Sportjahr werden die einzelnen 
Abteilungen in diesem Schaufenster das Wort 
ergreifen, darum bleibt uns an dieser Stelle nur 
unsere Gratulation an alle erfolgreichen Meister 
und Staffelsieger vom Turnen bis zum Volleyball, 
vom Badminton bis zum Pesäpallo.

Hallen: Das Problem der Sporthallen hat sich 
im letzten Jahr zumindest in der Halle II  soweit 
normalisiert, dass wir nun endlich wieder die nö-
tigen Vorhänge zur Drittelung der Halle benutzen 
können. Dafür unseren Dank an den Landkreis, der 
dies nach langer Wartezeit endlich ermöglicht hat.

Leider lässt das Problem Sauberkeit unserer Mei-
nung nach sehr zu Wünschen übrig. Es hat sich 
gezeigt, dass eine gemeinsame Putzaktion wie 
im Juni 2003 von Mitgliedern des MTV nicht aus-
reicht, um die Hallen in einen „normalen“ Zustand 
zu bringen. Alle Mitglieder sind aufgefordert, 
selbst darauf zu achten. Auch wenn Ihr andere 
beim Verunreinigen von Umkleidekabinen oder 
den Vorräumen erwischt, zeigt Rückgrat und 
stellt diese „Schwarzen Schafe“ zur Rede.

Sponsoring: Herzlich bedanken möchten wir uns 
an dieser Stelle auch bei unseren Gönnern und 
Sponsoren, die uns wie jedes Jahr mit Geld- und 
Sachspenden sowie mit Inseraten für das Schau-
fenster und vielen anderen Werbeaktivitäten 

unterstützt haben. Hier möchten wir  den Dank an 
die Gemeinde Vechelde einschließen, ohne deren 
ständige Hilfe vieles in Vechelde und in unserem 
Verein nicht möglich wäre. Als bestes Beispiel sei 
hier nur unser Schwimmbad erwähnt, dass wir ohne 
den Einsatz der Gemeinde nicht erhalten könnten. 
Danke, dass wir bei Ihnen immer einen freundlichen 
Ansprechpartner und offene Ohren finden.

Trauer: Das Leben bringt es mit sich, dass wir in 
jedem Jahr wieder Abschied von langjährigen 
Mitgliedern und Freunden nehmen müssen. 
Im Jahr 2003 starb unser „Ehrenvorsitzender“ 
Karl Mohrmann, dem wir an anderer Stelle in 
diesem Schaufenster noch einige Zeilen gewid-
met haben. Karl, wir werden Dich in bleibender 
Erinnerung behalten.

Zum Schluss: Wir wünschen allen Vereinsmitglie-
dern und Freunden des MTV Vechelde Gesund-
heit und viel Spaß und Freude in unserem Verein.

Übrigens: Wir, dass sind Jens Müller (1. Vorsitzen-
der) und Günther Langmaack (2. Vorsitzender) 
sowie der gesamte Vorstand, der wirklich wie eine 
„Mannschaft“ zusammen steht und mit dieser 
Einstellung auch die schwierigen Phasen in der 
Vereinsführung überstehen wird.

Mit sportlichen Grüßen
Günther Langmaack und Jens Müller 
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Bei herrlichem Sommerwetter fand auch dieses Jahr 
Mitte Mai der MTV Wandertag statt. Ein ausverkauf-
ter Reisebus voller MTV’ler, Wanderfreunden, eben 
frischluft- und sonnenhungriger Vechelder, machte 
sich am frühen Morgen auf Richtung Harz. Dort 
angekommen, warteten schon unsere versierten 
Wanderführer Helga und Conny Peters. Wie jedes 
Jahr hatten sie sich bereiterklärt, die zwei angebo-
tenen, unterschiedlich langen Touren zu führen.

Bei Bilderbuchwetter ging es nun über „Berg 
und Tal“ – und obwohl so manche Steigung in 
die Beine ging, hatten wir doch noch Luft für 
ein nettes Schwätzen und (wie man am Lachen 
hörte), den einen oder anderen Witz. Nach 
schönem Marsch durch die Natur trafen wir 
letztendlich bei der gemütlichen Hütte ein, deren 
Wirtsleute das hungrige und vor allem durstige 
Wandervolk mit deftiger Erbsensuppe, Grill-
steaks, Kaffee und Kuchen und natürlich einem 
kühlen „Blonden“ versorgten. Doch es blieb nicht 

nur bei Essen und Trinken, Conny sorgte alsbald 
mit seiner „Quetschkommode“ für musikalische 
Unterhaltung. Der Höhepunkt kam, als er auf 
Bitten einiger Freunde die immer wieder gern 
gehörte „Ölpersche“ gekonnt auf Plattdeutsch 
vortrug: Die Geschichte zweier Ölperscher Bau-
ernburschen, die es in das unentdeckte Land 
nach Amerika zog und die an jedem Reisepunkt 
aus Heimweh immer wieder ihre „Ölpersche 
Nationalhymne“ sangen. Aus Mitgefühl mit den 
Auswanderern sangen viele Vechelder Kehlen mit 
(wahrscheinlich zum Schrecken der Waldtiere). 

Ein großes Danke noch einmal an Helga und 
Conny Peters, dass sie uns so trefflich geführt 
und anschließend auch noch unterhalten haben. 
Danke auch an die Organisatoren und Freunde 
des MTV für die gelungene Planung und Durch-
führung. Es war ein schöner Tag, der gleich die 
Vorfreude auf nächstes Jahr geweckt hat.

Karl-Heinz Metzing

Vielen Dank den „Wanderwarten“ v.l.:
Helga Peters, Sabine Thiemann, Günther
Langmaack (2. Vors.) und Conny Peters

Auf dem Berg angekommen v.l.:
Helga Peters, Marion Christoph, Heidi Kranz
und Hermann Bohnstedt

Busankunft im Harz

Treffpunkt Busbahnhof Vechelde

Und dann war da noch die „Hui-Maschine“

. . . ganz schön faszinierend !

Harzer Berge und die „Ölpersche“
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Apotheker Dr. Rainer Stoffel

38159 Vechelde   •   Hildesheimer Straße 98
Telefon (0 53 02) 20 33   •  Fax (0 53 02) 73 96

Montag bis Freitag mittags durchgehend geöffnet
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Hildesheimer Straße 91, 38159 Vechelde, Tel. 0 53 02 / 69 97, Fax 0 53 02 / 69 98
www.tui-reisecenter.de, e-Mail: vechelde@tui-reisecenter.de

Ihr Reisebüro in Vechelde

Das Team Leßmann 
dankt allen Kunden 
für 15 Jahre Treue !

Auch in Zukunft 
werden wir alles tun, 
damit Ihr Urlaub die 
schönsten Wochen 
des Jahres werden.

h.v.l.: Stefanie Borß, Claudia Heise, Petra Lorenz, Kerstin Macke
v.v.l.: Britta Wagner (Auszubildende), Renate Leßmann, Christina Hubrig

15 Jahre15 Jahre
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Letztes Jahr war es so weit: zum ersten Mal veran-
staltete der MTV Vechelde eine Skifreizeit. Freitag, 
4. April, 18.30 Uhr: nach 1,5 Stunden Wartezeit 
konnten wir nun endlich mit 48 skibegeisterten 
MTVlern nach Les2Alpes in Frankreich starten. 
Hinter Kirchheim war erst einmal wieder Schluss. 
Nach einem geplatzten Kühlwasserschlauch 
nutzten wir 5 Stunden den Pannenstreifen der 
Autobahn. Während draußen in der Kälte die Bus-
fahrer schraubten, rückte im Inneren des Busses 
bei Bier und Musik die Gruppe enger zusammen. 
Ruck zuck waren wir nach 23 Stunden schon in 
Frankreich angekommen. Anfängliche Probleme 
mit der Zimmervergabe konnten uns nun auch 
nicht mehr schocken. Frisch geduscht und mit 
einer ordentlichen Portion Spaghetti im Magen 
verabredeten wir uns alle in der Après-Ski Bar Le 
Monde zum ersten gemütlichen Abend.

Bei unserem Bergfest, das um Mitternacht in 
Bennis Geburtstag überging, versammelten sich 
alle 48 Reiseteilnehmer von 12 bis 67 Jahren zur 
gemeinsamen Party im 10er Appartement von 
„den Schwimmern und Uwe“. Bis in den frühen 
Morgen wurde kräftig gefeiert, dennoch waren 
um 9.00 Uhr wieder alle am Lift, um ihre Gruppe 
nicht zu verpassen.

Flecken. Andere Reiseteilnehmer hatten dafür 
umso größere Probleme mit Sonnenbränden. 
Auch Bennis in weiß/rot aufgeteiltes Gesicht 
und Bernds rote Nase brachten den einen oder 
anderen zum Schmunzeln.

Am letzten Abend, wie sollte es auch anders sein, 
fand eine große Abschluss-Party statt. Wieder 
waren alle 48 Skifahrer, zum größten Teil in ihrem 
grauen Skifahrtpullover mit Skihaserl dabei. 
Hauptprogrammpunkt war die Skitaufe für unsere 
7 Neulinge des Bergsportes. Die Zeremonie wurde 
von Bruder Demut und dem Berggott Sankt Mon-
tana ausgeführt. Da während der Fahrt ein Snow-

Snow, Sun & Fun: Skifahrt 2003

Ab dem vierten Tag änderte sich leider das Wet-
ter. Dennoch trotzte unsere Gruppe tapfer Kälte, 
Nebel und Neuschnee. Die meisten Skifahrer 
freuten sich über den herrlichen Tiefschnee, mit 
dem so mancher Anfänger zu Beginn noch so 
seine Schwierigkeiten hatte.

Einige unserer Skifahrer hatten auch etwas 
Schwierigkeiten mit den Verkehrsregeln auf der 
Piste. So rauschten Michael in Kenneth, Alfred 
in Achim und Steffi in die ganze Gruppe hinein. 
Jasmin schoss nichts ahnend die schwarze Piste 
herunter auf einen Absatz zu und machte Sven 
Hannawald mit ihrem Flug Konkurrenz. Trotz 
ein paar kleinerer Unfälle blieb es bei blauen 

board gestohlen wurde, sammelten alle Skifahrer 
Geld, um den Verlust etwas auszugleichen. Leider 
war nun unsere Reise fast vorbei. Auf der Rückfahrt 
lief eigentlich fast alles glatt. Es ist lediglich ein 
Reifen an unserem Anhänger geplatzt. 

Wir hoffen, dass es trotz der kleinen Unan-
nehmlichkeiten bei der An- und Abreise jedem 
genauso viel Spaß gemacht hat wie uns und alle 
dieses Jahr wieder gerne mit dabei sind. Dieses 
Jahr findet die MTV Vechelde Skifreizeit zum 2. 
Mal statt. Am 26. März geht es mit 64 Skifahrern 
wieder nach Frankreich, diesmal aber in das 
Schneeparadies „St. Martin – Les Trois Vallées“.

Hendrik von Appen und Dennis Malkowski

Gemeinsame Party mit Musik . . . 

. . . und Gesang ?

Sonntag, 6. April, 9.00 Uhr: bei traumhaftem Skifah-
rer-Wetter mit blauem Himmel und Sonnenschein 
traf sich spontan die erste große Gruppe von 15 
Leuten an der Talstation des Liftes, der direkt hinter 
den Appartements lag, um einen herrlichen Tag zu 
beginnen. Bis zum Mittagessen fuhren große bunt 
gemischte Gruppen aller Alters- und Könnerstufen 
gemeinsam. Um 12 Uhr trafen sich dann alle auf der 
Hütte zur gemeinsamen Pause, die wir die ersten 
drei Tage im Sonnenschein auf der Dachterrasse 
mit einem kühlen Getränk und einer herrlichen 
Aussicht genossen haben. Nachmittags zog es 
dann einige auf den 3600m hohen Gletscher, 
von wo aus man eine 17 km lange Abfahrt über 
schöne blaue und anspruchsvolle schwarze Pisten 
machen konnte. Ganz oben auf dem Gletscher gab 
es als Highlight eine Pistenbully-Tour, die uns zu 
einem Aussichtspunkt brachte. Trotz des großen 
Skigebietes mit über 200 Pistenkilometern traf 
man eigentlich immer irgendwen aus unserer 
Gruppe. Nach der letzten Abfahrt startete das 
allabendliche Après-Ski mit der „Happy Hour“ – 
zwei Bier zum Preis von einem – im Le Monde.
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Zum fünften Mal lud die Freiwillige Feuerwehr 
Vechelde zum Wettstreit um den Florians-Pokal 
ein. Auch der Vorstand des MTV ließ es sich nicht 
nehmen, einen „Löschtrupp“ zu stellen.
Schließlich wussten wir ja schon aus den Vorjahren, 
welch ein herrlicher Spaß uns erwartete. Diesmal 
brauchten wir uns nicht mit Abteilungs-Etats 
und Hallenplänen herumzuschlagen, sondern 
mit A-B-C-Rohren (oder so ähnlich) und jede 
Menge Wasser. Was soll ich sagen: wir gaben 
unser Bestes – und obwohl es nicht zum 1. Platz 
reichte (nächstes Mal bestimmt), war es wieder 
eine Spitzen-Aktion.

Bei der anschließenden Siegerehrung, die wir um 2 
bis 3 Stunden erweiterten – an dem Superangebot 
von Kaffee und Kuchen, Bratwurst, Steaks, Fisch-
brötchen und einem kühlen Bierchen konnten 
wir nicht vorübergehen – hatten wir gemeinsam 
mit den vielen anderen Teilnehmern noch mehr 
Spaß und Freude. 

Vielen Dank unserer Feuerwehr (und besonders 
ihren fleißigen Frauen) für diesen schönen 
Nachmittag und bis zum nächsten Mal! 2004 
sind wir gern wieder dabei und stoßen an auf St. 
Florian.         K.-H. Metzing

Taubenstraße unter Wasser – Mitverursacher: Der Vorstand des MTV

Karl Mohrmann hat sich über viele Jahre 
engagiert dem Sport im MTV Vechelde ge-
widmet. 21 Jahre (1960 bis 1981) lenkte er 
mit der Vorstands-Mannschaft – davon 10 
Jahre als 2. Vorsitzender, anschließend 11 
Jahre als 1. Vorsitzender – das „MTV-Schiff“ 
sicher zu neuen Ufern. Die Abteilungsgrün-
dungen Volleyball, Schwimmen, Tennis 
und Badminton fielen in seine Amtszeit. 

Mit besonderem Eifer und Ideenreich-
tum betätigte er sich im Festausschuss 
bei vielen Veranstaltungen, z.B. beim 
Volkswandern und (seine heimliche Lei-
denschaft) bei der Saaldekoration für den 
traditionellen MTV-Ball. Selbst als Senior 
war Karl Mohrmann noch sportlich aktiv: 
bei den Volleyballern in der „Montags-
gruppe“ oder als Prüfer für das Deutsche 
Sportabzeichen.

Karl Mohrmann hat dem MTV Vechelde 
nicht nur angehört, er hat in ihm gelebt, 
ihn weitergetragen und geführt. Er war 
eines von tausendfünfhundert Mitglie-
dern, aber nicht irgendeines, sondern er 
war beispielgebend und richtungswei-
send für den Verein.

In solchem Erinnern nehmen wir Abschied 
von ihm. Wir gedenken seiner in Hochach-
tung und verbinden damit die Verpflich-
tung, in seinem Sinne weiterzuwirken.

MTV Vechelde von 1893 e.V.
Der Vorstand

Am 25. November 2003
verstarb der Ehrenvorsitzende des 

MTV Vechelde von 1893 e.V.

Karl Mohrmann
im Alter von 90 Jahren.
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Vorstandsmannschaft v.l.: Ingo Mucha, Petra Lippitsch, Jürgen und Günther Langmaack,
Werner Fritzsche, knieend v.l.: Karl-Heinz Metzing, Frank Thiemann

Ausführung
sämtlicher Fliesenarbeiten

Ferdinandstraße 4  •  38159 Vechelde
Telefon (0 53 02) 20 21  •  Telefax (0 53 02) 90 28 44

Mobil: (01 72) 5 43 20 21
e-Mail: Peter.Scheufele@t-online.de
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Die Aerobic-Kurse fanden bis Ende September (fast) 
jeden Donnerstag in zwei Gruppen in der Zeit von 
19.30 bis 20.30 Uhr und 20.30 bis 21.30 Uhr statt, seit 
Oktober sind unsere Stunden am Mittwoch. In der 
Regel waren in jeder Gruppe 20 Personen aktiv. Im 
vergangenen Jahr gab es in beiden Gruppen drei 
Kurse à 10 Stunden. In den ersten Monaten des Jah-
res fanden die Übungsstunden im Bürgerzentrum 
statt, ab April konnten wir die Sporthalle am Hallen-
bad nutzen und seit der Stundenverlegung auf den 
Mittwoch sind wir im Medienraum der Halle II aktiv.

Dem Aufwärmen, mit dem jede Stunde beginnt, 
folgt eine längere Kombination von Aerobic- und 
Tanzelementen, den Abschluss bildet das „Cool 
down“ mit Dehn- und Kräftigungsübungen. Für 
den Aerobicteil gibt es durch unterschiedliche 
Armbewegungen, bzw. Ausführungen im Laufen 
und Springen verschiedene Schwierigkeitsgrade, 
so dass es sowohl für Neueinsteiger, als auch für 
Fortgeschrittene ein passendes Angebot gibt. 
Viel Spaß hatten wir beim Ausprobieren verschie-
dener „Handgeräte“ wie Luftballon, Müllbeutel, 
Handtuch oder Fitnessband. Natürlich ist es unser 
Ziel, dass alle im Verlauf der Übungsstunde der 
kleinen Choreographie folgen können. 

Mit Ablauf des Jahres ist auch das Kurssystem aus-
gelaufen. Die Aerobicgruppen sind nun offen für 
alle Vereinsmitglieder, in diesem Sinne: Wir sehen 
uns, ich freu mich drauf !      Katja Kreutzer

Das Jahr 2003 war wieder geprägt von reger Be-
teiligung an den Gymnastikeinheiten und manch 
gemütlicher Geselligkeit.

Helga Schade sorgte in ihren ersten Übungsein-
heiten des Jahres dafür, dass wir für diverse Ski-
Aktivitäten im Winterurlaub fit wurden, während 
Ute Novin in bewehrter Form Ausdauer- und 
Beweglichkeitstraining in den Vordergrund ihrer 
Übungseinheiten stellte.

Zum Abschluss des Winterprogramms folgte die 
schon traditionelle Rosenmontags-Faschings-
gymnastik mit sportlicher Aktivität  und anschlie-
ßender Geselligkeit bei geistigen Getränken und 
belegten Broten.

Nach den schweißtreibenden 
Übungseinheiten im Frühjahr 
und Sommer nahte zum Beginn 
der Sommerferien die obligato-
rische Abschluss-Fahrradtour. 
Beide Gruppen waren getrennt 
unterwegs und erkundeten die 
wegen des ebenen Geländes 
angenehm zu radelnde Feld-
mark rund um Vechelde.  

Mit Bratwürstchen und kühlen 
Getränken wurden auf dem Schulhof der Realschu-
le die Ferien eingeläutet. In den Sommerferien 
wurden montags zur Erhaltung der Fitness Fahr-

radtouren durchgeführt. Kleinere Gruppen fanden 
sich sogar fast täglich zum Radeln zusammen. 
Besonders erwähnenswert war die Radtour mit 
Helga Schade zum Erlebnis-Pfad der Wendeburger 
Schulen im Zweidorfer Holz, der unbedingt emp-
fehlenswert ist, will man die Ruhe und Besonder-
heiten des Waldes kennenlernen und genießen. 
Auch die Radtour zum Cafe „Mint“ in Lengede 

durfte nicht fehlen. Bei einem erfrischenden 
Becher Eis waren das „Wunder von Legende“, vor 
allem aber das „Wunder des Sommers 2003“ mit 
dem traumhaften Sommerwetter die Gesprächs-
themen der Runde. Mit gesundheitsfördernden 
Gymnastikstunden, angereichert durch Walking-
Einheiten auf dem Sportplatz,  ging es nach den 
Ferien weiter in den Herbst hinein.

Positiv zu vermerken ist die Reparatur der Trenn-
wände in der Sporthalle zum Ende des Jahres, 
können nun die zeitgleichen unterschiedlichen 
sportlichen Aktivitäten  ohne gegenseitige Beein-
trächtigungen durchgezogen werden.

In der Vorweihnachtszeit fand das Gymnastikjahr 
seinen Abschluss in den traditionellen Weih-
nachtsfeiern. Die Gruppe von  Helga Schade 
fand sich am 1. Dezember im Gasthaus Schulte 
in Sierße ein, und die Gruppe von Ute Novin traf 
sich eine Woche später in der Schlemmerdeel 
in Vechelde, um auch ihren Jahresabschluss mit 
Wichtelpaketen zu feiern. Wir ließen das Jahr 
noch einmal Revue passieren und kamen wie-
der einmal zu der Erkenntnis, dass es sich lohnt 
und Spaß macht, den Sport mit Geselligkeit zu 
verknüpfen. 

Deshalb wünsche ich uns allen für das neue Jahr 
eine gute Gesundheit, um in bewährter Form 
weitermachen zu können.             Geli Szepst

Krankengymnastik
Massage
Gisela Bujotzek & Imke Herbst

Vechelde
Kolpingstraße 4

Tel. 0 53 02 / 56 99
Termine nach Vereinbarung
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Die von Jahr zu Jahr steigende Teilnehmerzahl 
(zur Zeit 29 Aktive, zwei Passive) der Herren-
Gymnastik, die montags von 18.30 bis 19.30 Uhr 
stattfindet, zeigt, dass es sich herumgesprochen 
hat: Hier wird mit Freude und Begeisterung unter 
Leitung von Rolf Furchert etwas für Gesundheit 
und Fitness getan.

Entsprechend dem Alter und der Konstitution der 
Teilnehmer werden die einzelnen gymnastischen 
Übungen aufgebaut, wobei besonderer Wert auf 
Abwechslung gelegt wird. Höhepunkte waren 
im schönen Sommer viele Übungsabende im 
Freien. Zusätzlich fand wieder ein Lauftreff im 
Fürstenauer Holz für Teilnehmer statt, die noch 

mehr für die Ausdauer tun 
wollten, und das Training für 
die Teilnehmer zum Sport-
abzeichen.

Während der Hallenferien 
wurde das sportliche Pro-
gramm an den Übungsaben-
den durch Radtouren oder 
Wanderungen in die nähere 
Umgebung fortgesetzt.

Besonders ist auf die 10 Teilnehmer hinzuweisen, 
die erfolgreich das Deutsche Sportabzeichen 
ablegten. Davon legten sechs Teilnehmer mit 
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der fünften Wiederholung das Goldene Abzei-
chen ab, und zwei waren Erstteilnehmer. Neben 
den vielen sportlichen Programmen sind für die 
Gruppe auch die sozialen Kontakte ein wichtiger 
Faktor, wie die weiteren Aktivitäten zeigen: Im 
Februar eine Nachtwanderung zum Braun-
kohlessen mit 24 Teilnehmern und eine weitere 
Wanderung bei Vollmond mit 18 Teilnehmern.

Im März nahm je eine Gruppe in den Bereichen 
Jogging und Wandern am Celler Wasa-Lauf teil. Im 
Mai führte die traditionelle Frühjahrswanderung in 
den Harz. Sie startete am Vechelder Bahnhof, von 
wo mit der Bahn nach Ilsenburg gefahren wurde. 
Von Ilsenburg wurde der Mittlere Harz beginnend 
im Ilsetal über Großes Sandtal, Scharfenstein und 
Eckertalsperre durchwandert. Im Molkenhaus wur-
de zum gemeinsamen Mittagessen Rast gemacht. 
Nach der verdienten Ruhepause ging es dann 
weiter zum Bahnhof in Bad Harzburg und von 
dort wieder mit der Bahn nach Vechelde zurück.

Im Juli fuhr wieder eine Gruppe mit dem Fahrrad 
eine Woche ca. 550 km durch Emsland, Fehnland-
schaft, Ammerland, Wesermarsch und Friesland. 
Neben den abwechslungsreichen Landschaften 
bleiben sicherlich noch lange die Aale des Zwi-
schenahner Meeres, die Meyer-Werft und das Ems-
sperrwerk in Erinnerung. Der Ausklang des Jahres 
erfolgte in besinnlicher Runde am 15. Dezember 
in der Sporthalle.                             Manfred Heß

Ausführung
sämtlicher
Elektro-
Installations-
arbeiten

Friedrich Ohlms
Elektromeister

Hildesheimer Straße 86
38159 Vechelde
Tel.: 0 53 02 - 59 41
Fax: 0 53 02 - 80 03 27
D1: 01 71 - 6 83 31 89
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Das Veranstaltungsprogramm der Ambulanten 
Herzgruppe für das Jahr 2003 begann am 26. Fe-
bruar in der Altentagesstätte des Bürgerzentrums, 
hier war von Ute Haufe zur Jahresabteilungs-
sitzung eingeladen worden. Etwas Besonderes 
hatte sich der Verein für den 16. April ausgedacht. 
An diesem Tag ging es, im Rahmen einer großen 
Reinigungsaktion, den Turnhallen ans „Parkett“.

Der Mai ist bei uns nicht nur der „Wonne-Monat“, 
sondern auch immer der Anfang der Freiluft-Saison 
auf dem Sportplatz. Ebenfalls im Mai hatte Wolf-
gang Kinder vom Roten Kreuz zur „Herz-Lungen-
Wiederbelebung“ ins Bürgerzentrum eingeladen, 
21 Teilnehmer konnten ihre Kenntnisse wieder 
einmal auffrischen. Herzkreislauferkrankungen sind 
immer noch die Nr. 1 bei allen Todesfällen. Größte 
Überlebenschancen bestehen, wenn innerhalb von 
fünf Minuten nach einer Herzattacke mit Herzstill-
stand Atemspende gegeben wird.

Der 1. Schulferientag war Donnerstag, der 20. 
Juni 2003, der auch der Beginn unserer beliebten 
„Fahrradsaison“ war. Die Teilnehmer hatten sechs 
Wochen lang nicht nur besonders starke Waden-
muskeln, sondern auch immensen Spaß an diesen 
Abenden. Neben den wöchentlichen sportlichen 
Aktivitäten in der Turnhalle II, jeweils donnerstags 

gemütlicher Atmosphäre. Beim Programmpunkt 
„Picknick (Kaffee und Kuchen) in freier Natur“ mus-
ste ganz schnell umdisponiert werden, da die wun-
derschöne Holzhütte bereits belegt war. So waren 
zum Schluss alle zufrieden – auch mit dem Wetter 
ohne Regen – und mit der exellenten Organisation 
des Ausflugs durch unsere Mitsportler Christine und 
Achim Sander, denen unser besonderer Dank gilt.

In die „dunkle Jahreszeit“ fiel der Vortrag der 
Ernährungsberaterin Doris Friesecke, der am 19. 
November stattfand. Hier seien nur einige Stich-
worte genannt: Mediterrane Küche, Kreta-Diät, 
hoher Blutdruck, Gewicht reduzieren, salzarmes 
Essen, aktive Bewegung, Ballaststoffe zuführen.

Ende November wurde die Stimmung dann etwas 
„wehmütiger“. Dr. Christoph Wild – einer der Grün-
der der Ambulanten Herzgruppe – verabschiedete 
sich nach siebzehn Jahren aktiver Begleitung 
von uns, um sich in seiner Heimatstadt Dresden 
zur Ruhe zu setzen. Den Sprachen (Englisch und 
Französisch) und der Kultur wird er sich in Zukunft 
mit seiner Ehefrau widmen. Wir werden seine 
erfrischende Art sehr vermissen. Als seinen Nach-
folger stellte er Dr. Herwart Reuß vor. Ein weiter 
Arzt stand im Mittelpunkt einer Veranstaltung 
am 3. Dezember, Dr. Peter Mysliwietz mit seinem 

Vortrag über „Koronare Herzerkrankungen“. Vor 
ca. vierzig Anwesenden hatte er sehr anschaulich 
anhand von Dias die Entstehung und Behandlung 
dieser Krankheit erklärt. Die häufigsten Ursachen 
sind Bluthochdruck, zu hohes Cholesterin, Über-
gewicht, Rauchen und Diabetes. In Deutschland 
werden jährlich über eine Million Menschen ope-
riert (neue Herzklappen und Bypässe).

Ausgeklungen war das Jahr wieder bei guter 
Laune und vorweihnachtlicher Stimmung in der 
Gaststätte „Zur Linde“ in Sierße. Hier fand tradi-
tionsgemäß unsere Weihnachtsfeier bei gutem 
Essen, Spiel, Musik und Vorträgen zur vollsten 
Zufriedenheit aller über sechzig Anwesenden 
statt. Wir hoffen auf ein ähnlich gutes Jahr 2004.

Harry Kebschull

von 19.30 bis 21.30 Uhr, gab es auch private, unter-
haltsame Aktivitäten der Ambulanten Herzgruppe.

So stand am 3. September eine Busfahrt in die 
Lüneburger Heide auf dem Programm. Eingeladen 
waren auch die Partner der Vereinsmitglieder. Unse-
re beiden Übungsleiterinnen Ute Novin und Vera 
Lange waren ebenfalls mit von der Partie. Die erste 
Station auf dem Programm war Hankensbüttel, 
das Otter-Zentrum, am Ufer des idyllischen Isenha-
gener Sees gelegen, wo man seltenen Raubtieren 
(Hermelin, Dachs, Otter, Otterhund) in die Augen 
schauen kann.

Der ausführliche Rundgang mit wissenswerten 
Erläuterungen und geschickten Präsentationen 
der Tiere durch die junge Mitarbeiterin des Zen-
trums war schon ein Erlebnis besonderer Art. Eine 
gelungene Überraschung war dann die riesige, 
urige Holzhütte ganz in der Nähe, in der es Mit-
tagessen gab. Hier konnten sich wiederum Brigitte 
Niewollik und ihr Mann auszeichnen, die in schon 
gewohnter Art und Weise für jeden Geschmack 
etwas mitgebracht hatten. Um 14.00 Uhr begann 
dann die Kutschfahrt zum „Heiligen Hain“ mit dem 
Besuch des Löns-Gedenksteins in entspannter und 
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Auszeichnung für die AHG !
Der Behinderten-Sportverband Niedersach-
sen e.V. hat der Ambulanten Herzgruppe des 
MTV Vechelde das Qualitätssiegel „Sport pro 
Reha“ verliehen.

Damit ist doku-
mentiert, dass der 
Verein in diesen 
Bereichen ein be-
sonders qualif i-
ziertes Angebot 
unterbreitet.

Bäckereifachgeschäft Vechelde, Hildesheimer Straße 23
Handwerksbackstube Essinghausen •  Telefon (0 51 71) 35 05

Echte Bäckerqualität:
•DLG-prämiertes Brot

•versch. Sorten Brötchen

  •große Kuchenauswahl

Bäckerei &
Konditorei

Neu im Sortiment:

Dinkel-Vollkornbrot
  für eine bewußte Vollkorn-Ernährung
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Mannschaft Jugend 85 v.l.: Julia Torney,
Victoria Kaminski, Katharina Kaminski,
Stefanie Matthies und (vorn) Jan Steinmann

Auch bei den Mannschaften spielen unsere Schüler 
und Jugendlichen in der Kreisliga sehr erfolgreich 
mit. Die jüngste Schülermannschaft Jg. 92 u.j. mit 
Kristin Steinmann, Alena Bührig, Adrian Saal, Mirko 
Schmiedl, Marko Samtleben belegt z.Zt. den 3. 
Rang. Ganz vorne in der Tabellenführung liegen die 
Schülermannschaft Jg. 89 u.j. mit Leon Beuchel, Jeffry 
Ponwitz, Max Kukoschke, Simon Juras und auch die 
Jugendmannschaft Jg. 85 u.j. mit Victoria Kaminski, 
Stefanie Matthies, Jan Steinmann, Katharina Kaminski. 

Unsere Jugendabteilung hat sich im Bereich der 
„Kleinen“ – also der Jahrgänge 91 und jünger 
wieder vergrößert. So konnten wir in dieser Sai-
son zwei Schüler- und eine Jugendmannschaft 
melden, die mit beachtlichem Erfolg am Punkt-
spielbetrieb teilnehmen. Die ist nicht zuletzt der 
Verdienst unserer neuen „Eltern-Betreuer“ Markus 
Bührig und Rainer Beuchel, die durch ihren eigenen 
Nachwuchs vom aktiven Spiel zusätzlich zum Coa-
chen und betreuen gekommen sind. Zusammen 

Schüler- und Jugendbereich
Das Engagement im Schüler- und Jugendbereich 
hat sich denn auch bezahlt gemacht. So konnten 
einige Talente an hochrangigen Turnieren teilneh-
men. Kristin Steinmann erzielte Platz 3  und Alena 
Bührig den 4. Platz im Mädcheneinzel U13 beim 1. 
NBV-A-RLT. Jan Steinmann schaffte das Tripel bei 
den Bezirksmeisterschaften U13 und errang in al-
len Disziplinen den 1. Rang. Dazu kommen weitere 
gute Platzierungen bei den NBV Ranglisten. Alle 
drei kamen auch bei den Landesmeisterschaften 
der Schüler unter die ersten Neun.

Im Jahr 2004 besteht die Badmintonabteilung im 
MTV Vechelde 25 Jahre. Dieses Jubiläum werden 
wir im Juni 2004 mit einem großen Turnier mit 
internationaler Beteiligung gebührend feiern.

Mittlerweile hat sich der MTV Vechelde zu einer 
festen Größe im niedersächsischen Badminton 
entwickelt. Sportlicher Höhepunkt war sicher der 
Titel in der Niedersachsenliga und die Teilnahme 
an der Aufstiegsrunde zur Oberliga, den die Mann-
schaft  knapp und sehr unglücklich nicht geschafft 
hat. Auch viele Ergebnisse aus dem Schüler- und 
Jugendbereich bis hin auf die deutsche Ebene 
haben den MTV Vechelde bekannt gemacht.

Nach dem unglücklichen Scheitern in der Ober-
ligaaufstiegsrunde mussten wir für uns völlig 
neue Erfahrungen machen. Bedingt durch den 
Abgang einiger Spieler und Spielerinnen mus-
sten wir auch einen Abstieg in die Landesliga 
durchmachen. Dem allgemeinen Trend folgend 
waren die letzten Jahre gekennzeichnet von ei-
nem steigenden Desinteresse am aktiven Sport 
allgemein und am Badmintonsport speziell. 
Mitgliederrückgang und Verlust an spielenden 
Mannschaften waren die Folge. Die Mitglieder-
zahl der Badmintonabteilung war von 138 im 
Jahr 2000 auf etwas über 100 gesunken. Leider 
ist dabei auch der Anteil der Schüler und Ju-
gendlichen von 45% auf 34% zurückgegangen. 
Dennoch ist die Badmintonabteilung des MTV 
Vechelde weiterhin eine der mitgliederstärksten 
Abteilungen in Niedersachsen. Auch im Schüler- 
und Jugendbereich hatten wir einige Probleme. 

Das Jahr 2003 stand daher im Zeichen der Konso-
lidierung und des Neuaufbaus. Unser besonderes 
Augenmerk galt hierbei dem Jugendbereich. 
Durch erweitertes Trainingsangebot war es uns 
möglich, wieder eine ganze Reihe von leistungs-
starken Jugendlichen, die sich bereits auf über-
regionalen Turnieren einen Namen gemacht 
haben, „großzuziehen“. Ich denke, dass wir diese 
„Durststrecke“ hinter uns haben und vor allem die 

Entwicklungen im Schülerbereich lassen mich eini-
germaßen optimistisch in die Zukunft blicken. Den 
Abgang von leistungsstarken Spielern konnten wir 
ebenfalls teilweise ausgleichen.

Zur Förderung der Jugendarbeit und des Lei-
stungssports in unserer Abteilung sind wir nicht 
allein auf die finanzielle Hilfe seitens des Haupt-
vereins angewiesen. Nur durch zusätzliche Spar-
tenbeiträge und durch Ausrichtung von Turnieren 
sind die hierfür erforderlichen finanziellen Mittel 
zu erbringen. Durch die rückläufigen Mitglieder-
zahlen ist unser Kassenstand  im Jahr 2002 kritisch 
abgesunken, konnte aber  im letzten Jahr  wieder 
soweit  aufgebaut werden, dass uns die Förderung 
der Leistungsträger und besonders auch der 
Jugendlichen annähernd im bislang gewöhnten 
Umfang möglich war. 

Die Punktspielsaison 2003/2004 ist in den mei-
sten Klassen beendet. Sportlich können wir mit 
dem Erreichten insgesamt zufrieden sein. Auf die 
einzelnen Ergebnisse wird im folgenden noch 
eingegangen. Probleme bereitet uns immer noch 
die Suche nach einem geeigneten Trainer für das 
Leistungstraining der Senioren. 

Dass Vereinsleben auch über den eigentlich 
ausgeübten Sport hinaus besonders viel Spaß 
bereiten kann, erfuhren die Teilnehmer der Bad-
mintonabteilung, die an übergreifenden Aktivi-
täten des MTV Vechelde, nämlich der Ski-Freizeit 
in Frankreich teilnahmen. Auch in diesem Jahr 
ist die Badmintonabteilung mit einem runden 
Dutzend Teilnehmer wieder in Frankreich  dabei.

Zum Schluss möchte ich mich bei allen bedanken, 
die durch Übernahme von Ämtern und Aufgaben 
jeglicher Art unserer Abteilung „Leben einhauchen“. 

FRAGE NICHT, WAS DER VEREIN FÜR DICH TUT, 
FRAGE, WAS DU FÜR DEN VEREIN TUN KANNST !
DENN WAS DU FÜR DEN VEREIN TUST, 
TUST DU AUCH FÜR ANDERE UND DICH ! ! !

Uwe Riske

Schüler 89 v.l.: Leon Beuchel,
Jeffry Ponwitz, Max Kukoschke, Simon Juras

Anwalts- und Notariatsbüro

Telefon 0 53 02 / 20 93 und 20 94
Telefax 0 53 02 / 69 56

E-Mail: KanzleiLuebke.Jacobs@gmx.de

Hildesheimer Straße 64a
38159 Vechelde

Andrea Jacobs
Rechtsanwältin und Notarin

Harald Lübke
Rechtsanwalt

Ilona Schmidtke
Rechtsanwältin
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mit Bernd „Stone“ Steinmann, der auch erfolgreich 
unsere Jugendlichen mit trainiert, hatten wir somit 
keine Probleme, genug Betreuer für die Mann-
schaften zu finden. 

Auch Matthias Bock (früher erfolgreicher Schüler-
Spieler) hat sich nach seinen Trainerlehrgängen 
(zusammen mit Bernd Steinmann) zu einem 
festen Bestandteil der Trainerbrigade etabliert. Er 
hat einige Trainingsgruppen (sowohl Schüler, als 
auch Erwachsene) an den Trainingsabenden in 
der Woche übernommen und baut so allmählich 
unseren Nachwuchs auf. Außerdem können wir 
einen Neuzugang verzeichnen: Andreas Giesen 
(vormals als Trainer und Spieler im Bereich Köln) 
hat als Jugendtrainer bei uns begonnen und vor-
erst eine Trainingseinheit am Freitag Abend über-
nommen. Wahrscheinlich (hoffentlich) können wir 
ihn aber auch bald als Mannschaftsspieler bei uns 
„verpflichten“ und somit unsere Reihen verstärken. 
Aber nichts desto trotz müssen wir noch eine 
Menge tun, damit wir (auch bei den Größeren) 
wieder auf unsere einstige Stärke kommen. Dafür 
planen wir Wochenendlehrgänge (eventuell mit 
externen Trainern) und ähnliche Aktionen, um 
mehr auf unsere Sparte aufmerksam zu machen 
und mehr Jugendliche für den Badmintonsport 
zu begeistern.                          Jörg Wittekopf

1. Mannschaft
Unsere Saison in der Landesliga Süd, der zweit-
höchsten niedersächsischen Liga, begann zunächst 
einmal mit einer Schreckensnachricht. Eine Woche 
vor dem ersten Spieltag hatte sich unsere Nr. 2 einen 
Splitterbruch im Knöchel sowie eine Bänderver-
letzung im Knie zugezogen. Damit war unser Ziel, 
im oberen Drittel der Tabelle und evtl. um den 
Aufstieg mitzuspielen, zerschlagen. Nun war sogar 
der Klassenerhalt gefährdet. Glücklicherweise fand 
sich doch noch kurzfristig hochkarätiger Ersatz. Ab 
dem zweiten Spieltag lief Christian Wewetzer, ehe-
maliger Top-Jugendlicher, für uns auf. Und er fügte 
sich sofort sowohl spielerisch als auch menschlich 
hervorragend ein. Platz um Platz begannen wir in 
der Tabelle zu klettern, so dass nun am Ende der 
Saison ein dritter Platz zu Buche steht.

Genauso wichtig wie die Platzierung ist aber, dass 
wir uns als Mannschaft hervorragend verstan-
den und auch den Spaß nach dem Spiel hatten. 
Es spielten: Friedrieke Braunschmidt, Kathrin 
Roskosz, Lina Brands, Dirk Liebal, Dirk Mönch, 
Christian Wewetzer, Stefan Komljenovic und 
Björn Wirthsmann.                  Björn Wirthsmann

2. Mannschaft
Für uns (Anne Noack, Sylvia Ihle, Katja Hennig, 
Hartmut Raulf, Kai Pretzsch, Mirko Will und Gunnar 
Zanssen) stand bereits zu Beginn der Punktspiele fest, 
dass die laufende Saison in der Bezirksoberliga sehr 
schwer werden würde. Tatsächlich hatten wir uns 
nach den ersten Spielen schon in der unteren Hälfte 
der Tabelle angesiedelt.Fortan wurden wir durch 
Stefan Komljenovic verstärkt und konnten neben 
den meist gewonnenen Damenspielen nun auch 
bei den Herren einige wichtige Punkte erzielen. Nicht 
zuletzt haben wir es unseren starken Ersatzspielern 
Kathrin Roskosz, Bernd Steinmann, Markus Bührig 
und Ulli Laußmann zu verdanken, dass wir unser 
Saisonziel „Klassenerhalt“ schon zwei Punktspiele vor 
Saisonende gesichert haben. Gunnar Zanssen

3. Mannschaft
Nachdem wir in der letzten Saison in der Bezirksklas-
se mit Pauken und Trompeten untergegangen sind, 
sind wir in dieser Saison sehr erfolgreich gestartet 
und haben uns noch gesteigert. Auch wenn das 
erste Spiel gegen unsere eigene vierte Mannschaft 
nur mit Mühe mit 6:2 gewonnen wurde, haben wir  
seitdem nur ein Spiel unentschieden gegen den 
Hauptkonkurrenten VfB/SC Peine gespielt. Anson-
sten blieben wir (bisher) ungeschlagen, und es gibt 
berechtigte Hoffnung auf einen erneuten Aufstieg 
in die Bezirksklasse. Obwohl eine unserer Stamm-
Damen Sonja Machner bei dem Rückspiel gegen 
„die Peiner“ leider nicht dabei sein kann, sehen 
die Chancen nicht schlecht aus. Die Mitstreiter der 
Kreisliga-Mannschaft sind: Sonja Machner, Sabine 
Juras als starkes Damendoppel, Matthias Bock, Olaf 
Kindel, Norman Hübner, Jörg Wittekopf als (fast) 
nicht zu schlagende Herrenkombinationen und 
Torsten Engel als erfolgreiche Verstärkung.

Obwohl der letzte Punktspieltag in der Vöhrumer 
Halle ziemlich „frostig“ war (Heizungsanlage beider 
Hallen defekt), ist die allgemeine Stimmung wäh-
rend der turnierähnlichen Blockspieltage immer 
sehr gut. Wir freuen uns auf das große Finale am 
13. März, wenn alle Kreismannschaften gemeinsam 
die letzten Spiele der Saison ausrichten werden 
und hoffen auf einen Aufstieg in die Bezirksklasse.

Jörg Wittekopf

Schüler 92 v.l.: Adrian Saal,
Mirko Schmiedl, Marko Samtleben,
Kristin Steinmann (es fehlt Alena Bührig)

4. Mannschaft
Die Saison ist noch nicht vorbei. Ich kann also 
noch nicht sagen, was hinten rauskommen wird. 
Zur Zeit stehen wir auf einem gesicherten Platz 
im Mittelfeld, aber die Spielstärke in der Kreisliga 
ist recht ausgeglichen, so dass eigentlich jeder 
jeden schlagen kann (hüstel, hüstel). Damit das 
so bleibt und die älter werdenden Körperteile 
auch weiterhin den hohen Anforderungen eines 
Badmintonspieles standhalten, treffen wir uns wie 
eh und je mittwochs von 20.00 bis 22.00 Uhr regel-
mäßig zum Training. Unser Trainer Matthias Bock 
kritisiert dann gnadenlos unsere Schlagtechnik und 
unser Stellungsspiel. Vielen Dank dafür.

Bedanken möchte ich mich natürlich auch bei 
allen Mitspielerinnen (Angelika Bock, Bärbel 
Oschmann, Heidi Thiel) und Mitspielern (Bernd 
Steinmann, Dirk Henseleit, Helge Korn, Hubert 
Bock, Ulli Lausmann, Uwe Riske) für den Einsatz 
und das frühe Aufstehen an den ach so seltenen 
Sonntagen und hoffe, dass wir weiterhin gemein-
sam mit viel Ballgefühl gute Smashs, lange Clears 
und superkurze Drops spielen werden.

Herbert Bellmer

1. Mannschaft v.l.: Dirk Mönch, Lina Brands, 
Dirk Liebal, Kathrin Roskosz, Christian Wewetzer
und (vorn) Björn Wirthsmann

• Design-Möbel • Fenster • Türen •
• Wintergärten • Carports •

• Moderner Innenausbau • Praxiseinrichtungen •

Planung und Einbau von
kompletten Kücheneinrichtungen

39159 Vechelde  •  Dornberg 2  •  Fax (0 53 02) 90 14 05
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Einnahmen         
  1995 1996 1997 1998 1999 2000 2001 2002 2003

andere Einnahmen   171 396 0 598 856 82 230 70 150
Beiträge   66.519 68.796 66.711 66.805 66.573 84.844 82.742 84.100 85.453
Spenden   1.217 1.189 205 1.299 1.790 0 1.414 1.100 870
Zinsen   118 387 486 171 491 562 629 485 1.314
Zuschüsse   8.181 8.273 8.541 9.295 10.379 11.044 11.000 10.250 10.640

  76.206 79.041 75.943 78.168 80.089 96.532 96.015 96.005 98.427
        

Ausgaben   66.457 77.863 73.885 79.077 82.623 82.742 80.996 89.333 102.090

1995 1996 1997 1998 1999 2000 2001 2002 2003
Abteilungskosten  13.670 15.478 13.557 12.795 13.061 13.753 10.489 13.350 14.346       
Kosten für Sportbetrieb         
Fortbildungskosten  415 1.372 620 1.377 2.605 1.769 2.157 4.076 2.811
Gebühren Schwimmhallenbenutzung 1.534 1.469 1.572 1.457 1.710 1.749 1.519 1.429 3.235
KSB-Verbandsabgaben  10.788 10.703 9.860 11.212 10.836 11.193 10.714 12.226 12.357
Leistungssportförderung 901 1.854 1.734 848 1.467 1.678 1.013 1.502 1.000
Übungsleiterkosten  32.603 38.964 38.988 39.848 41.403 41.285 43.713 44.806 55.222
Kosten für Sportbetrieb46.241 54.362 52.774 54.742 58.021 57.673 59.115 64.040 74.625       
Sonstige Kosten         
Jugendarbeit, Gemeinschaftsförderung 1.033 1.055 1.008 1.565 1.412 1.484 1.467 2.042 2.064
Öffentlichkeitsarbeit  0 746 1.122 1.197 1.647 1.767 1.619 1.942 2.473
Sonstiges, Versicherungen 1.298 1.074 1.148 1.537 871 2.037 1.083 1.273 864
Verwaltungs- und EDV-Kosten 3.330 4.382 4.020 5.841 5.821 6.028 7.223 6.686 7.718
Sonstige Kosten  6.546 8.023 7.553 11.540 11.541 11.316 11.392 11.944 13.119       
Summe  66.457 77.863 73.885 79.077 82.623 82.742 80.996 89.333 102.090

Teuerer(er) !
Liebe Sportfreunde,
wenn Kassenwarte sich an die Vereinsmitglieder 
wenden, haben sie nur das Beste im Sinn. Nämlich 
Ihr Geld. Dieses Vorurteil ist natürlich falsch. Die 
Ausgaben in den Abteilungen dienen letztlich 
nur dem einen Zweck – Ihnen die Ausübung Ihres 

Sportes zu ermöglichen. Aus diesem Grund rei-
chen die Abteilungsleitungen jedes Jahr ihre Etat-
Wünsche beim Vorstand des MTV Vechelde ein. 

Wie Sie der Tabelle und dem Linienverlauf des 
Diagramms entnehmen können, ging es in den 
letzten Jahren mit den Ausgaben ständig nach 
oben. Da sich die Mitgliedszahlen leider nicht im 

gleichen Umfang erhöht haben, sondern sogar 
leicht gesunken sind, reichen die Einnahmen 
nicht mehr aus, die Ausgaben zu decken. Auch 
können wir nicht mehr im gewohnten Maße mit 
Zuschüssen z.B. vom Kreissportbund rechnen. 
Die Schlussfolgerung wären Beitragserhöhun-
gen. Aber wer will das schon. 

Sparen ist sicherlich richtig, aber dann auch an 
der richtigen Stelle, schließlich wollen wir ja 
unseren Sport weiterhin ohne Einschränkungen 
in Angebot und Qualität ausüben. 

Unser Finanzproblem ist leider sehr vielschichtig, 
so dass man nur mit einem ganzen Maßnahmenka-
talog die Situation in den Griff bekommen kann. 
Auch eine Überprüfung unserer Beitragsstruktur 
darf dabei kein Tabu sein. So könnte z.B. ein Spar-
tenbeitrag, wie bereits in mehreren Abteilungen 
üblich, auch in weiteren Abteilungen eingeführt 
werden und zu einer differenzierteren und somit 
gerechteren Erhöhung der Beiträge führen. 

Vorrang muss dabei allerdings auch weiterhin 
das Solidaritätsprinzip haben. Das bedeutet, 
dass die Kosten für Jugendarbeit und Leistungs-
sportförderung von möglichst vielen Schultern 
getragen werden müssen. Wirtschaftliches Den-
ken und Handeln ist auch in einem Sportverein 

unabdingbar, aber wir sind kein Unternehmen, 
dass ausschließlich nach diesen Gesichtspunkten 
geführt wird. Und dennoch dürfen wir uns neuen 
Wegen und Gedanken nicht verschließen, sonst 
laufen wir Gefahr, den finanziellen Boden unter 
unseren Füßen zu verlieren.

Die angegebenen Zahlenwerte beziehen sich 
auf die regelmäßigen Einnahmen und Ausgaben. 
Sportliche und gesellige Veranstaltungen bleiben 
unberücksichtigt.

Frank Thiemann
und Bernhard Stephan

Ausgaben

Ausgaben

Kosten für Sportbetrieb

Abteilungskosten

Sonstige Kosten

Einnahmen

Beiträge

Zuschüsse
Spenden / Zinsen
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Schnelle Mitte. Das hat (leider) nichts mit der Hand-
lungsgeschwindigkeit entsprechend gesinnter 
Politiker zu tun, sondern beschreibt die schnelle 
Ausführung des Anwurfes vom Mittelkreis beim 
Handball nach einem kassierten Gegentor.

Handball ist wieder populär und Dank der Medi-
enpräsenz auch in vieler Munde. Das Nationalteam 
(aktueller Europameister – rechts  im Bild unser 
Bundestrainer in seiner aktiven Zeit als Spieler), 
aber auch viele Bundesliga-Mannschaften spie-
len international eine führende Rolle in dieser 
Sportart. Wir haben, trotz intensiver Bemühungen, 
leider noch keinen Spitzenspieler verpflichten 
können (meistens lag es an den weiten Anfahrts-
wegen zum Training!!!), aber wir arbeiten daran. 
Wenn die Übungsleiter uns Spieler weiter so 
schleifen, wird das eh’ bald überflüssig. Womit wir 
auch schon beim Thema wären.

Die Macher
Trainingszeit – Grübelzeit. Schon mittags kreist 
nur der eine Gedanke im Kopf: welche „Net-
tigkeiten“ hat sich der (die) Trainer(in) heute 
wieder für uns ausgedacht? Aber der Erfolg gibt 
ihnen Recht. Von nix kommt nix, und so laufen, 
schwitzen, werfen und fallen wir für den Erfolg 
des Teams und natürlich auch für den Verein, den 
jede unserer Mannschaften repräsentiert.

Fangen wir mal mit unserem „Quälix“ Sven Büchner 
an. Er jagt die Damen Mittwoch für Mittwoch übers 
Parkett mit dem Erfolg des Aufstiegs in die Kreisliga!

Für die männl. B-Jugend, trainiert, geführt und 
ausgebildet von Birgit und Björn Jauernig, müs-
sen neue Zählkarten hergestellt werden. Die 
bestehenden, für 44! geworfene Tore, reichen für 
die Jungs nicht mehr aus. Wir werden wohl mal 
eine Eingabe beim HVN machen müssen.

Dann unsere „Assi“. Das steht nicht etwa für 
Assistentin – nein, Astrid Günther ist hauptver-
antwortlich für die Spielkultur unserer weibl. B-
Jugend, die zwar mit den 44-er Zählkarten noch 
auskommen, aber das kann sich ja ändern?! Falls 
unsere „Assi“ mal beim Training oder Spiel der 
weibl. B-Jugend verhindert ist, wird sie von Ilona 
Kovacs gut vertreten.  

Brackestr. 7a  • 38159 Vechelde •  Tel. (0 53 02) 14 31 •  Fax 53 29

Eine sehr undankbare Aufgabe hat Herbert 
Schimkowiak übernommen. Er versucht, die 1. 
und 2. Herren jeden Mittwoch für 90 min. davon 
zu überzeugen, dass Handball ein Laufsport ist 
(hier wären wir wieder bei der schnellen Mitte!). 
Da er mit gutem Beispiel voran geht, gelingt ihm 
das auch (teilweise), allerdings ist er mit unseren 
Laktatwerten noch gar nicht zufrieden. (Wir mit 
seinen aber auch nicht!)

Stellen wir uns nun jede Menge Kinder im Alter 
von . . . bis . . . Jahren vor. Alle haben einen Ball. 
Alle können rennen bis zum Umfallen. Alle wol-
len spielen. Alle wollen alles sofort und zuerst. 
Hier bringen Andrea Donner, Sylvie Kovacs und 
natürlich unsere „Assi“ Ordnung rein und tragen 
erheblich dazu bei, dass der Vechelder Handball-
Nachwuchs eine solide Handballausbildung erhält. 

Die Genauen
Irgendein Sonntagmorgen im November: 7.30 
Uhr aufstehen, schnell frühstücken, Tasche 
packen – nichts vergessen? und dann los. Um 
9.00 Uhr ist Anpfiff eines Spiels im Nirwana des 
Landkreises Peine. Endet ca. um 10.20 Uhr. Um 
11.00 Uhr das nächste Spiel, natürlich am anderen 
Ende des Landkreises. Schaffe ich das? So kann 
ein Tag im Leben eines Schiedsrichters aussehen, 
der selbst als Spieler aktiv ist.

Zum Glück ist das nicht immer so, trotzdem stellt 
die Ansetzung als Schiedsrichter eine zusätzliche 
Belastung dar. Deswegen möchten wir hiermit 
unseren Schiri-Teams Herbert Schimkowiak und 
Dieter Hähnle, Björn und Torsten Jauernig (sie 
können zumindest zusammen frühstücken!) sowie 
Denis Reßlhuber und Sven Büchner für ihre Arbeit 
danken! Denis und Sven nehmen ihre Aufgabe 
sogar so ernst, dass sie vom Handball-Verband 
für 2003/04 als Oberliga-Schiedsrichter angesetzt 
wurden. Kompliment!

Das Vergnügen
Der Vereinssport zeichnet sich ja insbesondere 
durch Gleichgesinnte aus, die gemeinsam Sport, 
Spaß und idealerweise auch Erfolg haben wollen. 
Wobei der Spaß / das Vergnügen an oberster 
Stelle steht. Es ist schon eine Freude selbst mit-
zuerleben, wie ein Team zusammenwächst und 
wie „Spielkrisen“ gemeistert werden. Wenn man 
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miterlebt, wie einzelne Spieler Verantwortung 
übernehmen, über sich hinauswachsen und so-
mit das Team in einem schwierigen Spiel wieder 
ins richtige „Fahrwasser“ bringen, ist man schon 
ein bisschen Stolz auf seine Teamkollegen.

Um so leichter lassen sich auch die vergnüglichen, 
nicht so anstrengenden Veranstaltungen organi-
sieren wie Grill- und Weihnachtsfeiern. Die letzte 
Weihnachtsfeier bei Kalle im Vereinsheim war für 
alle Beteiligten dann auch eine äußerst vergnüg-
liche Aktion mit einem hervorragenden Büffet, 
leckeren Getränken und interessanten Beiträgen. 
Anstrengend war dabei nur der beschwerliche 
Heimweg im Morgengrauen.

Die Zukunft
Unermüdlich in ihrem Einsatz betreuen Astrid Gün-
ter und Andrea Donner die weibliche E-Jugend, die 
seit Saisonbeginn einen regen Zulauf hat. Dass es 
bis zum ersten Sieg in einem Spiel ein langer Weg 
sein kann, ist die eine Erfahrung – dass Training und 
Spiele trotzdem Spaß machen, die andere. Ein soli-
des Fundament zu legen erfordert Zeit, und dann 
gibt’s bestimmt auch den ersten Erfolg.

Die weibliche B-Jugend hat sich in der Rückrun-
de der Saison für die Kreisoberliga qualifiziert 
und belegt zur Zeit mit einem ausgeglichenen 
Punktekonto den 4. Tabellenplatz. Das Saisonziel 
der Trainerinnen Ilona Kovacs und Astrid Günter 
dürfte somit erreicht werden.

Die männliche B-Jugend hat bisher eine Saison-
leistung geboten, die schon beinahe unheimlich 
ist. Seit einem Jahr ist diese Mannschaft um das 
Trainergespann Björn und Birgit Jauernig unbe-
siegt, die Tabellenführung in der Kreisoberliga 
mit nur einem Verlustpunkt behauptet und die 
Kreismeisterschaft fast sicher. Ziel ist, diese 
Position bis zum Saisonende zu behaupten und 
auch beim Kreispokal erfolgreich abzuschneiden. 

Damit Jugendhandball in 
Vechelde weiterhin gut funktio-
niert, sind Neueinsteiger bzw. 
ehemalige Handballer beim 
Training immer willkommen. Ziel 
ist, ein Fundament für den Er-
wachsenenbereich zu bilden, so 
dass höherklassiger Handball als 
Perspektive für die Jugendlichen 
auch in Vechelde wieder möglich 
sein wird. Und nicht vergessen: 
Mittwoch ist Handballtag!

Die Gegenwart
Unsere Damen erleben zur Zeit 
einen stetigen Zuwachs an 
neuen Mitgliedern, was wohl 
nicht nur am Handballsport al-
lein liegt. Das Team überzeugt 
durch eine positive Grundein-
stellung, Sympathie und seinen 
Spaß am Handballsport. Jede 
die zum Probetraining in die 
Halle kommt, wurde bisher 
durch diese besondere Atmosphäre quasi „ver-
haftet“. So erklärt es sich auch, dass nach dem 
Aufstieg in der letzten Saison, zurzeit ein Mittel-
feldplatz gehalten wird und die Chancen auf den 
Klassenerhalt in der Kreisliga  recht gut stehen.

Die Herren versuchen zurzeit, die noch ausstehen-
den Spiele der laufenden Saison positiv für sich 
zu entscheiden. Bei den 1. Herren sieht es zurzeit 
recht gut aus, man kann nur hoffen, dass der Wille 
zum Sieg auch noch bis zum Saisonende hält. 

Die 2. Herren ist durch Verletzungen/Krankheit 
oder berufliche Verhinderungen in der laufenden 
Saison häufig in Unterzahl angetreten. Ein Sieg 
konnte in der laufenden Saison bisher noch nicht 
verbucht werden, aber die Ergebnisse für die Geg-
ner werden immer knapper. Wenn die Truppe jetzt 
ihre Stärken entdeckt, wäre es durchaus denkbar, 
den einen oder anderen Sieg noch einzufahren 
oder gar den Klassenerhalt noch zu schaffen.

Die Häuptlinge
Tja, und die ganze positive Entwicklung unserer 
Handball-Sparte, das Engagement der Haupt- 
und Ehrenamtlichen und das tolle Miteinander 
wird gelenkt und unterstützt von unserem 
Abteilungsvorstand Birgit Jauernig (Spielwart 
Jugend), Tim Schuhmann (Handball-Kassenwart) 
Herbert Schimkowiak (stellv. Abt.-Leiter) und 
Stefan Bock (Spielwart Senioren und Abt.-Leiter). 
Hier laufen die Fäden zusammen, hier werden bei 
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spontan nächtlichen Grillabenden Zukunftspläne 
geschmiedet und die Truppe auf Kurs gebracht. Seit 
zwei Jahren ist das Team nun in der Konstellation auf-
gestellt, und egal, was wir auch tun oder nicht tun, sie 
sind immer mit der gleichen Motivation bei der Sache. 

Aber – und das ist die Hauptsache – sie machen die 
Sache richtig gut. Sie haben Spaß am Handballsport 
und Spaß an der Arbeit als Abteilungsvorstand, und 
das merkt man. Ob persönlich, oder per Handy, e-
Mail oder Rauchzeichen (?), das Team nimmt sich 

die Zeit, um die Angelegenheiten aller zu regeln. 
Für Euer Engagement und Eure Ausdauer reicht 
ein Danke nicht aus. Wir denken, ein OSCAR für 
die beste Hauptrolle im „Nebenfilm“ nach Feier-
abend wäre angemessen.               Jens Büge

Hallo, wir sind die Neuen . . .
im MTV Vechelde. Seit dem Jahreswechsel 
haben wir nämlich eine neue Abteilung im Ver-
ein – unsere Abteilung Basketball. Jugendliche 
aus Vechelde und Umgebung, aber auch aus 
Braunschweig oder Bortfeld freuen sich über 
dieses Angebot, endlich wird diese schnelle und 
anspruchsvolle Sportart auch im MTV angeboten.

Wir trainieren unter Leitung von Matthias Zimmer-
mann am Dienstag von 17.00 bis 18.30 Uhr und am 
Donnerstag von 18.00 bis 19.30 Uhr in der Halle II. 
Die Trainingsbeteiligung ist mit rund 12 Spielern 
sehr gut, auch macht das Leistungsniveau kontinu-
ierliche Fortschritte. In der nächsten Saison möch-
ten wir dann auch den Punktspielbetrieb in der 
Kreisliga Peine-Ost aufnehmen. Bis dahin haben 
wir mit Matthias Zimmermann und Christopher 
Vehrke vielleicht auch schon zwei ausgebildete 
Basketball-Trainer.

Das Training gestalten wir sehr vielfältig: Der Erwär-
mung mit allgemeiner Gymnastik, Stretching oder 
auch Ballgewöhnungsübungen folgt meist spezi-
elles Wurftraining. Ferner trainieren wir bestimmte 
Spielzüge und taktische Varianten, zum Abschluss 
folgt dann natürlich ein „echtes“ Spiel.

Fun ist bei uns also garantiert und wenn sich 
alles erst einmal „eingespielt“ hat, können wir 
vielleicht ja auch noch eine Gruppe für Kinder 
ins Leben rufen.                   J. Müller
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Nur weil das Licht
wechselt, brauchen

Sie noch lange
nicht die Brille
zu wechseln.

Rückblick
Ein erfolgreiches Wettkampfjahr liegt hinter uns. 
Wir möchten diesen Zeitpunkt nutzen, um einen 
kurzen Rückblick auf das vergangene Jahr zu ge-
ben. Zugleich möchten wir das Interesse für unsere 
neuen Ideen für das kommende  Jahr zu wecken.

Bei den Kreismeisterschaften Mehrkampf und 
Einzel waren wir mit zahlreichen Aktiven vertreten. 
Für viele unserer Leichtathleten war dies ihr erster 
Wettkampf, so dass es nicht nur darum ging Titel 
zu erkämpfen, sondern vielmehr, um Erfahrungen 
zu sammeln. Bei den Mädchen erzielte Davina 
Günther im Dreikampf der W9 mit 784 Punkten 
den 3. Platz. Ebenfalls im Dreikampf starteten Eva 
Kukoschke (W10), Lisa-Marie und Laura-Sophie 
Müller, Jessica Gärtner, Marleen Richter (alle W11), 
sowie Carolin Hadlak (W12). Bei den Jungen star-
teten Philipp Hentschel (M10) im Dreikampf sowie 
Arne Maushake (M12) im Vierkampf.

Arne Maushake stellte gleich mehrere neue per-
sönliche Bestleistungen auf. Im Ballwurf steigerte 
er sich um 10 m auf 35 m und im Hochsprung 
erreichte er 1,12 m und scheiterte nur knapp an 
den aufgelegten 1,16 m. Erfolgreichste Athletin bei 
den Einzelkreismeisterschaften war erneut Davina 
Günther (W9). Ebenfalls ein starkes Ergebnis erzielte 
Laura-Sophie Müller (W11) im Hochsprung. Sie über-
querte 1,10 m und sicherte sich damit einen Platz 
auf dem Siegerpodest. Ihre Schwester Lisa-Marie 
Müller zeigte sich stark über 800 m und wurde in 
3:28 min vierte. Als einziger männlicher Starter ging 
Philipp Hentschel im größten Teilnehmerfeld des 
Tages, der M10, an den Start. Sein bestes Ergebnis 
erreichte er über 1000 m mit 4:38 min und wurde 
fünfter. Im Kugelstoßen der Frauen startete Wieb-
ke Röhrbein und belegte mit 9,35m den 3. Platz. 

Im April hat unser Abteilungsleiter Jens Müller 
den Posten des 1. Vorsitzenden des MTV Vecheldes 
übernommen. Unsere neue Abteilungsleiterin 
heißt Melanie Schulz. Da Melanie schon seit vielen 

Jahren Leichtathletin ist, erfüllt sie ihre Aufgaben 
mit viel Elan und mit vielen guten Ideen. 

Vorschau
Fit in den Sommer – ist das neue Motto der 
Leichtathletikgruppe (ab 16 Jahren). Leichtath-
letik-Fitness ist das ultimative Training um EUCH
fit für den Sommer zu machen! Unser Ziel ist es 
allgemeine Ausdauer und Eure Koordination zu 
fördern sowie die Muskulatur zu stärken. Wer sich 
angesprochen fühlt und mindestens 16 Jahre alt 
ist, der sollte nicht lange zögern und uns einfach 
mal besuchen! Jeden Dienstag von 17.30 bis 19.00 
Uhr in der Halle II (Halle an der Realschule). Da wir 

im letzten Vierteljahr einen regen Zuwachs in der 
Gruppe der 6 bis 13-jährigen verzeichnen konnten, 
wollen wir im neuen Jahr eine Leistungsgruppe 
bilden. Dienstags werden wir die große Gruppe 
teilen, um so die Kinder, ihrem Leistungsgrad 
entsprechend, gezielter trainieren zu können. 
Ansonsten besticht unser Kindertraining natür-

lich weiterhin durch Spiel, Spaß und Abwechs-
lung. Wir hoffen natürlich auch in diesem Jahr auf 
weiteren Zuwachs in unseren Trainingsgruppen. 
Denn es locken auch in diesem Jahr wieder viele 
spannende Wettkämpfe und Veranstaltungen.

Bitte vormerken:       
• 23. April: Laufabend in Vechelde,

Auestadion

• 1. und 2. Mai:
Mehrkampf-Kreismeisterschaften
in Peine-Vöhrum 

• 8. und 9. Mai: Einzel Kreismeisterschaften in 
Peine-Vöhrum

Und das absolute Highlight für alle Kids aus Vechel-
de und Umgebung wird in diesem Jahr das Kin-
derfest des MTV Vechelde, das zum 111. Jubiläum 

unseres Sportvereins ausgerichtet wird.

• 27. Juni: Kinderfest, Sportplatz Vechelde
Bei weiteren Fragen wendet Ihr Euch bitte an: 
Melanie Schulz (Tel. 01 72 / 7 58 31 12) oder Ihr 
schaut einfach mal auf unserer Homepage vorbei: 
www.mtv-vechelde.de/leichtathletik

Melanie Schulz

Seit Anfang 2003 bietet der MTV Vechelde nun 
die Sportart Ju-Jutsu an. Die Trainingstage sind 
montags und freitags von 18.00 Uhr bis 19.15 Uhr 
(Kinder von 6 bis 10 Jahren), 19.15 Uhr bis 20.15 
Uhr (Kinder von 10 bis 14 Jahren) und 20.15 Uhr bis 
21.30 Uhr (Jugendliche ab 14 Jahren). Für die Zeit 
von 20.15 Uhr bis 21.30 Uhr sind an beiden Tagen 
noch Plätze frei! Also wer Lust hat, Selbstverteidi-
gung zu erlernen, der kann sich in der Sporthalle 
I (am Schwimmbad) anschauen, was Ju-Jutsu ist. 

Die Übungsleiter sind: Frank Kretzschmar (seit 12 
Jahren dabei) und Haydar Zenginer (seit 8 Jahren).

Mitglieds- und Spartenbeiträge in EURO:
Verein Abteilung Summe

Kinder bis 10 Jahre 48,00 48,00 96,00
Jugendl. bis 18 Jahre 54,00 42,00 96,00
Erwachsene 78,00 42,00 120,00

Wer bereits Mitglied im MTV Vechelde ist, zahlt zum 
Vereinsbeitrag den zusätzlichen Abteilungsbeitrag.
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Nach verregneter Saison 2002 hatten die Tennis-
mitglieder durch einen fantastischen Sommer 2003 
endlich wieder Gelegenheit, Ihren Sport auch unter 
freiem Himmel auszuüben. Die Freude wurde 
lediglich durch z.T. unerträgliche Hitze besonders 
während der Mittagstunden getrübt. Die Frequen-
tierung der Plätze war daher in den Abendstunden 
besonders hoch. Das traditionelle Sommerfest auf 
der Anlage der TSG wurde aufgrund der Hitze in 
den Herbst verlegt und zusammen mit der Ver-
einsmeisterschaftsfeier und dem Saisonabschluss 
gefeiert. Für die ausgezeichnete Organisation 
und Ausrichtung des Festes gilt unser Dank  dem 
Festausschuss der TSG, der engagiert für das not-
wendige Ambiente gesorgt hat.

Jugendbereich
Von der Jugend gibt es viel Erfreuliches zu berichten. 
In die Punktspielsaison 2003 sind wir mit 2 C-Ju-
gendmannschaften und einer B-Jugend gestartet, 
wobei wir z.T. Spielgemeinschaften mit dem TSV 
Denstorf gebildet haben. Die C I mit Patrick Rek-
kewell, Tim Grigoleit und Christian Kumme (Den-
storf) hat in ihrer Staffel ganz souverän den ersten 
Platz belegt. Die C II mit Kai Krönert, Gerrit Willkner, 
Leon Beuchel und Kai Novin belegte in ihrer Staffel 
den 2. Platz. Beide Mannschaften hatten sich da-
mit für den Bezirkspokal qualifiziert, wo sie aber 
leider in der ersten Runde ausgeschieden sind. 
In der B-Jugend haben Marcel Bäse, Felix Kreisel, 
Steffen Kratz und Thomas Mysliwietz zusammen 
mit drei Jugendlichen des TSV Denstorf eine starke 
Mannschaft gebildet, die sich gegen z.T. körperlich 
überlegene Gegner sehr gut geschlagen und nur 
ein Spiel gegen den BTHC verloren hat.

Bei den Kreismeisterschaften ist Tim Grigoleit in 
der Altersklasse U12 sowohl im Freien als auch im 
Februar 2004 in der Halle jeweils Vizemeister gewor-
den. Diesen hervorragenden 2. Platz hat er auch bei 
den diesjährigen Regionalmeisterschaften belegt. 
Steffen Kratz, der schon in den Punktspielen sehr 
beständig gespielt hat, gewann in der Klasse U14 
bei den Kreismeisterschaften 2003 die Nebenrunde. 
Die Vereinsmeisterschaften sind in ihrer Endphase 
leider dem schlechten Wetter zum Opfer gefallen, 
so dass die Endspiele und der Commerzbank-Cup 
gleich zu Beginn der neuen Freiluftsaison ausge-
spielt werden müssen.

Mitte September haben wir dann mit vielen Jugendli-
chen an einem Sonntag den Saisonabschluss gefeiert. 
Es waren zeitweise über 20 Jungen und Mädchen 
auf der Anlage, und wir konnten an diesem Tag 
auch einige Vereinseintritte von Jugendlichen 
verzeichnen, die in den vorangegangenen Wochen 
am Schnuppertraining teilgenommen hatten. 
Besonderen Ehrgeiz haben unsere „Punktspieler“ 
an diesem Tag in den Matches entwickelt, in de-
nen wir auch die Eltern haben mitspielen lassen. 
Mancher war doch erstaunt, was die „Alten“ noch 
drauf hatten. Bei dieser Gelegenheit sei noch einmal 
allen Eltern gedankt, die durch ihren Einsatz und 
ihre Spendierfreudigkeit nicht nur diesen Nach-
mittag, sondern auch den reibungslosen Ablauf 
der Punktspiele einschließlich der Fahrten zu den 
Auswärtsspielen möglich gemacht haben.

Erwachsenenbereich
Auch im Erwachsenenbereich gibt es Erfreuliches 
zu berichten: In der Meisterschaft 2003 haben 

wir im Herrenbereich erfolgreiche Teams in das 
Rennen schicken können. Die 1. Herren 30 schaff-
te souverän den Aufstieg von der Bezirksklasse 
in die Bezirksliga, mit Uwe Stanischewski, Ingo 
Eilhardt, Jens Eilhardt, Matthias Christoph, Olaf 
Dammbroth und Marc Adler. Bei den Herren 
50 wurde mit einem Traumergebnis von 13:1 
Punkten der Aufstieg von der Bezirksliga in die 
Verbandsklasse geschafft. Damit spielt erstmals 
eine TSG-Mannschaft so hochklassig. Zum Erfolg 
beigetragen haben: Volker Kretschmer, Holger 
Radecke, Bernd Kasch, Horst Heim, Rolf Busch-
mann und Helmut Neumann.

Meisterschaft TSG 2003
Trotzt geringer Teilnehmerzahl konnten die Sport-
warte Uwe Stanischewski und Matthias Christoph 
wieder eine Vereinsmeisterschaft ansetzen. Der 
Modus waren Gruppenspiele (Jeder gegen Je-
den) in zwei Gruppen A und B. Herren-Einzel: Im 

dramatischen Endspiel besiegte Holger Radeke in 
2 Sätzen Uwe Stanischweski und ist der Verein-
meister 2003 bei den Herren. Mixed: Hier wurde 
die Paarung Anne Ebeling/Uwe Stanischewski 
Vereinsmeister gegen Elke Jahn/Alfred König.

Meldungen Saison 2004
1. Herren 30:  Bezirksliga,  2. Herren 30: Bezirks-
klasse, Herren 50: Verbandsklasse.

Termine:
• Am Samstag, dem 24. April findet der traditio-

nelle Frühjahrsputz ab 10.00 Uhr statt, zu dem 
wir wieder zahlreiche Mitglieder erwarten und 
die Pflichtstunden abgeleistet werden können.  

• Am 1. Mai ist Saisoneröffnung 
Den Freunden des Tennissports wünschen wir in 
der vor uns liegenden Saison viel Spaß auf dem 
Platz, geselliges Zusammensein und ein gutes 
Abschneiden bei den Punktspielen.    Heinz Jahns

38159 Vechelde
Hildesheimer Str. 21
Tel. (0 53 02) 90 27 66
Fax (0 53 02) 80 38 45

E-Mail: kioskkosanke@t-online.de
Home: www.kiosk-kosanke.de

•Geschenkartikel
•Scherzartikel

  •Zeitschriften
   •Tabakwaren
    •Getränke
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Alle Anstrengungen und Mühen haben sich ge-
lohnt. Das Hallenbad Vechelde bleibt geöffnet 
und somit auch die Schwimmabteilung erhalten. 
Jetzt kann in diesem Jahr das 30-jährige Bestehen 
gefeiert werden!

Direkt nach den Sommerferien ging das Hallen-
bad in die Obhut der Gemeinde Vechelde über. 
Die bisherige Zusammenarbeit mit der Gemeinde 
gestaltete sich sehr positiv. Zum einen wurde 
uns eingeräumt, Schwimmkurse abzuhalten, um 
durch die Kursgebühren einen Teil der höheren 
Kosten hereinzuholen; zum anderen kann die Hal-
le auch zu weiteren Zeiten angemietet werden.

Dies wurde bereits wahrgenommen, indem die 
Abteilungsmeisterschaften an einem Sonntag 
Nachmittag ausgetragen wurden. Gut organisiert 
wurde in der Vorhalle von den Eltern ein Kuchen-
Büffet aufgebaut, und die Trainer kümmerten 

sich um den Aufbau im Hallenbad. Insgesamt 
66 Schwimmer nahmen an der Veranstaltung 
teil. Das Hallenbad hatte eine gute Wettkampf-
atmosphäre, denn zahlreiche Eltern, Geschwister 
und Freunde waren zum Zuschauen erschienen. 

Nach dem offiziellen Schwimmteil wurden dann 
noch verschiedene Wasserspiele und Reifenstaf-
feln durchgeführt. Während dieser Zeit wurde die 
Auswertung der Schwimmzeiten vorgenommen, 
so dass zum Abschluss noch die große Siegereh-
rung stattfand. Die 1. bis 3. Plätze der jeweiligen 
Jahrgangsgruppen erhielten einen Pokal und alle 
Teilnehmer eine Siegerurkunde. Als Abteilungs-
meister sind hervorgegangen Jg. 97-95: Miriam 

Nitschke und Dominik Ernst; Jg. 93/94: Sophie 
Kagelmann und Dominik Margalle; Jg. 91/92: Sara 
Kornmann und Matthias Vietz; Jg. 89/90: Isabell 
Schicke und Marc-André Droit; Jg. 88 und älter: 
Samira Korb und Dennis Malkowski.

Was gab es noch ?
Selbstverständlich wurde auch wieder an zahlrei-
chen Wettkämpfen teilgenommen. Besonderen 
Spass haben dabei wieder einmal die Freibadwett-
kämpfe in Gadenstedt und Peine gemacht. Hier 
wurde nebenbei gegrillt und Kuchen genascht, 
den die Eltern zur Verfügung gestellt hatten. Auch 
ging es wieder zum traditionellen Zeltausflug zum 
Fümmelsee. Durch Routine in der Planung verlief 
der Ausflug ohne Vorkommnisse und Pannen. 
Lediglich das Wetter war nicht ganz auf unserer 
Seite, so dass die Nacht sehr kühl war. Dennoch hat 
es allen wieder sehr viel Freude bereitet.

16 Kreisjahrgangs- und Mehrkampf-
meistertitel für Vechelder Schwimmer 
Insgesamt 8-mal holte sich Samira Korb in der 
Jahrgangsgruppe 87 den Kreismeistertitel, und 
zwar auf den Strecken 100 m Brust, 100 m Lagen, 
200 m Lagen, 100 m Freistil, 50 m Schmetterling, 50 
m Rücken sowie zweimal in der Allroundwertung. 
Dicht gefolgt von Wojtek Huwer, Jg. 84, welcher 
insgesamt 7-mal den Titel holte, und zwar auf 100 
m Brust, 100 m Lagen, 100 m Schmetterling, 200 m 
Lagen, 100 m Freistil, 100 m Rücken sowie einmal 
in der Allroundwertung. Ebenfalls gewann Matthias 
Vietz im Jg. 91 den Kreismeistertitel für 50m Frei-
stil.         Cornelia Korb

. . . am Fümmelsee

Rolladenbau und Sonnenschutztechnik

Hildesheimer Straße 42  •  38159 Vechelde
Telefon (0 53 02) 38 33  •  Telefax (0 53 02) 27 69

seit über

20 Jahren für Sie da !

• Rolladen (eigene Herstellung)

• Markisen und Sonnenschutzanlagen

• Fenster und Haustüren

• Rolltore und Garagentore

• Überdachungen und Wintergärten
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Kursangebote
Seit Herbst 2003 geben wir Schwimmkurse für 
Kinder. Der Zuspruch ist mittlerweile so groß, 
dass die Kurse bereits bis Herbst 2004 ausgebucht 
sind. Neu hinzugekommen sind jetzt die Kurse 
für Aqua-Fitness und Baby-Schwimmen. Die 
Aqua-Fitness-Kurse sind für diejenigen gedacht, 
die Lust haben, bei flotter Musik Wassergymnastik 
zu betreiben. Beim Baby-Schwimmen können die 
„Kleinen“ neue aufregende Welten entdecken. 
Infos zu den einzelnen Kursen:
Cornelia Korb, Telefon 0 53 02 - 54 97.

Das Gesundheitssportprogramm (WSG) im MTV 
konnte auch im Jahr 2003 wieder genügend 
Teilnehmer für sich verbuchen. Ständig wach-
sendes Interesse ermöglichte das Einrichten 
einer weiteren Übungsgruppe. Zur Zeit stehen 
uns mit Doris Irps und Andreas Fricke-Heyne 
zwei qualifizierte Übungsleiter zur Verfügung, 

die ihre Übungsstunden an folgenden Tagen 
durchführen: Montag, 9.15 bis 10.15 Uhr und 
19.30 bis 20.30 Uhr, Dienstag, 9.00 bis 10.00 Uhr 
und 10.15 bis 11.15 Uhr, im Medienraum der Halle 
II. Interessierte können sich informieren bei: An-
dreas Fricke-Heyne, Müller-Johann-Weg 6, 38159 
Vechelde, Tel.: 05302-3689

Zeltausflug zum Fümmelsee

MTV-NACHT 2004
am 24. April 2004
die Party zum 111jährigen Jubiläum

KINDERFEST 
am 27. Juni 2004

GEMEINDE-STAFFELLAUF
am 19. September 2004

SPORT-GALA des MTV
am 7. November 2004

WEIHNACHTSFEIER für Alle
am 18. Dezember 2004
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Trotz einiger Veränderungen im Übungslei-
terbereich konnte die erfolgreiche Arbeit in 
allen Kinder- und Jungendturngruppen weiter 
fortgesetzt werden. So mussten aufgrund von 
Schwangerschaft, Studium und sonstigen beruf-
lichen Gründen wiederum junge Übungsleiter in 
die Bresche springen, um den Übungsbetrieb in 
vollem Umfang aufrecht zu erhalten. Hier zahlt sich 
die gezielte Übungsleitergewinnung der vergan-
genen Jahre nun deutlich aus. Der Dank gilt allen 
engagierten Übungsleitern/Innen, aber auch denen, 
die aus oben besagten Gründen ihre Trainertätigkeit 
kurzfristig oder aber auch ganz beenden mussten.

Als erfolgreichste weibliche Sportlerin im ver-
gangenen Jahr ist erneut Michaela Schubert zu 
nennen, die sich bei den Landesmehrkampfmei-
sterschaften wiederum den Landestitel sicherte 
und auf Bundesebene den ausgezeichneten 6. 

Platz  erturnte. Im männlichen Bereich ragt hier 
Kevin Reinicke mit einem dritten Rang bei den 
Landesmeisterschaften im Gerätturnen und den 
Landestitel im Mehrkampf heraus. Auch er errang 
mit Platz 9 auf Bundesebene eine hervorragende 
Platzierung.

Das absolute Aushängeschild der Turnabteilung ist 
und bleibt aber weiterhin Max Wittenberg-Voges. 
Mit dem zweiten Platz bei den Deutschen Schü-
lermeisterschaften in Leipzig, die erneute Quali-
fikation für die Juniorennationalmannschaft und 
Teilnahme an internationalen Wettkämpfen sowie 
die Berufung in den C-Kader des Deutschen Turner-
bundes ist seine Leistung kaum noch zu toppen.

Abschließend bleibt aber festzuhalten, dass 
Spitzenleistungen nur möglich sind, wenn auch 
der Freizeit- und Breitensport im genügenden 

Umfang gefördert wird. Deshalb nochmals auch 
einen großen Dank an die vielen Übungsleiter/
Innen, die sich in den Kinder- und Jugendturn-
gruppen engagieren.

Eltern-Kind-Turnen
Montags treffen wir uns, Mütter, Väter, Omas, 
Opas, . . . , mit Kindern von ca. 1 bis 3 Jahren, von 
15.30 Uhr bis 17.30 Uhr in der großen Sporthalle an 
der Realschule. Wir haben jetzt offene Turnzeiten, 
d.h. jeder kann kommen, wie das Kind ausgeschla-
fen hat. Die zuerst kommen müssen nur aufbauen 
und haben Anfangslieder und -Spiele und dieje-
nigen, die später kommen müssen abbauen und 
bekommen Abschlussspiele und -Lieder. Die Halle 
ist jetzt wieder voll, aber neue Kinder mit Eltern 
sind bei uns immer herzlich willkommen. 

Wir kriechen, klettern, krabbeln, hüpfen, hangeln 
über und unter verschiedenen Gerätestationen. 
Zwischendurch spielen wir mit unterschiedli-
chen Kleingeräten, wie Seilen, Reifen, Säckchen, 
Rollwagen etc.. Am Jahresanfang fand unser 
Faschingsturnen statt, mit vielen kleinen lustigen 
Figuren an verschiedenen Gerätestationen, au-
ßerdem sorgten die Eltern für kleine Knabbereien 
und Getränke. Zum Abschluss gab es auch Kamel-
le. Im Sommer war es ziemlich warm, aber wenn 
der Fallschirm flatterte, hatten wir frischen Wind.

Zum Jahresende gab es ein Weihnachtsturnen 
mit vielen verschiedenen Stationen, sogar das 
große Trampolin und eine Rollbrettrutschbahn 
waren aufgebaut. Zwischendurch konnte man 
sich bei Kuchen, Keksen, Saft etc. stärken. Am 
Ende kam sogar der Weihnachtsmann, der zur 
Belohnung für aufgesagte Gedichte und vorge-
tragene Lieder für jedes Kind eine Überraschung 
mitgebracht hatte. Ich wünsche uns auch dieses 
Jahr, im 111. Jahr des MTV Vechelde, viel Spaß 
beim Turnen.               Petra Ernst

Allgemeines Kinderturnen
Durch schwangerschaftsbedingte Abwesenheit 
hat es im letzten Jahr einen Wechsel im Übungs-
leiterbereich gegeben. Birgit Heyne und Martina 
Liebhardt nahmen für das Jahr eine Auszeit, um 
sich voll und ganz ihren Kindern zu widmen. Ihre 
Aufgabe als Übungsleiterin übernahmen deshalb 
Michaela Schubert, Janina Wickner und Andreas 
Fricke-Heyne. Jeden Samstag treffen wir uns in 
der Schützenplatzhalle – wir, das sind weiterhin 
viele kleine Turnakrobaten im Alter von ungefähr 
drei bis sechs Jahren.

Ob Dschungellandschaft, Raumstation oder ganz 
einfach das Zirkuszelt, jede Woche gelingt es 
uns, eine neue Erlebniswelt zu erkunden. Voran 

Wir sind zu finden unter:
www.mtv-vechelde.de

Infos bei:
Kai Baumann

Tel. (0 53 02) 90 28 24
e-Mail: webmaster@mtv-vechelde.de

• Ist Ihr Bad alt ?
• Ist Ihre Heizung kalt ?
• Ist am Rohrsystem was dran ?

Jürgen Plagge Sanitärtechnik GmbH
Kolpingstraße 1  •  38159 Vechelde
Telefon (0 53 02) 16 10  •  Telefax (0 53 02) 62 17

. . . dann rufen Sie bei Plagge an !

plagge
Heizung • Sanitär
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Tel. 0 53 02 / 90 24 47
Fax0 53 02 / 90 24 49
www.thomas-kellert.de

FENSTER - TÜREN - VERKAUF
MONTAGE - SERVICE

Hildesheimer Straße 91
38159 Vechelde

geht jedes Mal ein Spiel zum Aufwärmen, um uns 
einzustimmen auf die vielen Abenteuer, die wir 
während der Stunde zu bewältigen haben. Den 
Hauptteil der Übungsstunde bildet in aller Regel 
ein großer Parcours zum Toben, bei dem es gilt, 
kleinere turnerische Übungen mit viel Spaß und 
Geschick zu absolvieren. Danach lassen wir es 
dann ein wenig ruhiger angehen. Mit Musik und 
Handgeräten versuchen wir, ein wenig zur Ruhe 
zu kommen.  Aber auch ein kleines Spiel kommt 
bei uns nicht zu kurz. Oft wechseln sich die Ent-
spannungsübungen mit lustigen Spielen zum 
Stundenausklang ab, so dass viel Abwechslung 
keine Langeweile aufkommen lässt. 

Wer Lust bekommen hat und auch an unseren 
Entdeckungstouren teilnehmen möchte, kann 
gerne samstags in der Zeit von 9.30 Uhr bis 10.30 
Uhr oder von 10.30 Uhr bis 11.30 Uhr in der Schüt-
zenplatzhalle vorbeischauen und mitmachen!

Michaela, Andreas und Janina

Allg. Mädchenturnen 1 und 2
(6 bis 9 Jahre und, ab 10 Jahre)
Zum Jahresanfang habe ich die Mädchenturn-
gruppe von Martina übernommen. Wir treffen 
uns jeden Freitag von 15.30 Uhr bis 17.00 Uhr 
in der Sporthalle an der Realschule, wo wir mit 
Sport, Spiel und Spaß eine tolle Zeit verbringen. 
Die älteren Mädchen werden von Peter angelei-
tet. Mittlerweile haben wir aus beiden eine große 
gemeinsame Gruppe gemacht, da die Großen bei 
den Kleinen turnen wollten und umgedreht. Es 
toben dann ca. 30 Kinder durch die große Halle. 

Im Februar hatten wir ein Faschingsturnen, wo 
es auch Karamelle gab. Im März nahmen einige 
Mädchen an der Winterolympiade für Kinder 
vom Turnkreis Peine teil. Im Juni fuhren wir zum 
Heideturnfest nach Elze, wo es bei Zeltlager mit 
Nachtwanderung, Lagerfeuer, Orientierungs-
wanderung, Pokalwettkampf, Turnwettkampf 
etc. sehr abenteuerlich war. In den heißen 
Sommertagen machten wir auf dem Sportplatz 
Wasserspritzspiele, die sehr lustig waren. Zum 
Jahresende machten wir eine Weihnachtsfeier 
mit Spielen, Päckchenwürfeln und Knabberei. 
Wir waren immer überrascht, wie viele Kinder 
doch immer zum Sport kamen, trotz Hitze, Kälte, 
etc. und es werden immer mehr und alle sind 
willkommen.      Petra Ernst und Peter Lauckner

Allgemeines Jugendturnen
Diese Gruppe hat Anfang des Jahres einen Be-
treuerwechsel erlebt. Johannes Zimmermann 
ist aufgrund seiner Zivildienstzeit momentan 
leider nicht mehr in der Lage, die Betreuung der 
Gruppe weiterhin zu übernehmen. Er hat die 
Fäden deshalb in die Hände von Stefan Heftrich 
gelegt, der versuchen wird, die Gruppe in alter 
Tradition fortzuführen. 

In dieser Gruppe wird geturnt, gespielt oder auch 
gequatscht, je nachdem was gerade anliegt oder 
gewünscht wird. Eingeladen einmal vorbeizu-
schauen sind alle Jungen und Mädchen im Alter 
von etwa 12 bis 18 Jahren, die ein wenig turnen, 
spielen und Spaß haben möchten, aber keinen 
Anspruch auf hohe Leistungen legen. Wir treffen 
uns jeden Montag in der Zeit von 16.30 bis 18.00 
Uhr in Halle I.

Stefan und Jojo

Perspektivgruppe
(Mo. 15.30 bis 17.30 Uhr)
Zurzeit besteht die Perspektiv-
gruppe aus ca. 20 Mädchen und 
Jungen im Alter von 5 bis 7 Jahren. 
Gemeinsam lernen sie im spieleri-
schen Umgang mit Geräten, diese 
sicher auf und abzubauen, was 
zum Bedauern der Kinder leider 
auch zum Training gehört. Wenn 
diese lästige Tätigkeit geschafft 
ist, legen wir richtig los. Wir spielen 
viele Spiele, in denen die Kinder 
ihre Fähigkeiten erproben und ein-
bringen können. Zurzeit üben wir 
alle gemeinsam eifrig den Spagat, 
der für die Kinder meist ein leicht 
zu erreichendes Ziel darstellt. 

Vielleicht stellt er aber auch für viele 
ein Ziel dar, weil die Kinder wissen, 
dass danach ihre heißgeliebte Trinkpause beginnt, 
an die sich eine Phase der freien Bewegungszeit 
anschließt. Nach dieser kleinen Erholung erproben 
wir die von uns zuvor aufgebauten Geräte. Die 
Kinder sind eifrig dabei, die Möglichkeiten des 
Stehens auf den Händen, das Balancieren auf dem 
Schwebebalken, das Rollen auf dem Weichboden 
oder Springen über einen Bock zu erlernen. 

Dadurch eignen sich die Kinder sehr schnell die 
Fertigkeiten an, die für die weiterführenden 
Turngruppen wichtig sind. Außerdem ist es später 
nicht schwer, sich in einer anderen Gruppe ein-
zugewöhnen, da sie auch immer zu mehreren in 
eine andere Gruppe wechseln. Wer also Lust hat 
zum Turnen, und noch nicht älter ist als 6 Jahre, 
ist bei uns herzlich willkommen. Schaut doch 
einfach mal vorbei!                     David und Janina

Leistungsturnen Mädchen
Anfänger (Do. 15.00 bis 17.00 Uhr)
Am Donnerstag um 15.00 Uhr wird es munter in der 
Sporthalle I. Um diese Zeit treffen sich Mädchen 
zwischen 6 und 9 Jahren zum Turntraining. Zu Be-
ginn unseres zweistündigen Trainings spielen wir 

kleine Spiele. Im Moment ist Völkerball am begehr-
testen, was vielleicht auch damit zusammenhängt, 
dass wir jedes Jahr im Rahmen des Heideturnfestes 
in Eltze an einem Völkerballturnier teilnehmen und 
auch endlich gewinnen wollen, damit wir uns zum 
Abschluss die Siegertorte schmecken lassen kön-
nen. Die vergangenen Wochen haben wir damit 
verbracht, uns auf das Schauturnen vorzubereiten. 
Dafür haben wir uns gemeinsam einen neuen Turn-
anzug angeschafft. Unsere Trampolinvorführung 
wurde beim Training viel geprobt, da es für einige der 
erste Auftritt vor einem so großen Publikum und so-
mit auch mit ein bisschen Lampenfieber verbunden 
war. Aber am großen Tag des Schauturnens klappte 
alles wunderbar und somit zahlte sich der große 
Trainingseifer aus.

Schon kurz nach dem Schauturnen nahmen wir 
das Training für eine neue große Herausforderung 
auf. Im März stehen die Kreismeisterschaften der 
A-Stufen auf dem Programm, an denen einige der 
Mädchen teilnehmen werden. Auch hier ist es für 
viele das erste Mal, dass sie einen Wettkampf be-
streiten. Wir hoffen im nächsten Schaufenster über 
viele Erfolge berichten zu können. Also drückt uns 
die Daumen! Linda und Janina
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Leistungsturnen Mädchen
Die 20 Mädchen der Leistungsturngruppe trai-
nieren immer mittwochs von 15.30 bis 18.00 Uhr 
und freitags von 14.00 bis 18.00 Uhr in Halle I. Dort 
üben sie nach einem intensiven Aufwärmtraining 
an den einzelnen Geräten ihre Wettkampfübun-
gen ein und trainieren neue Elemente. Da die 
Gruppe sehr altersgemischt ist – unsere Jüngste 
ist 8, die Älteste 20 Jahre alt – können die Mäd-
chen toll voneinander lernen und sich natürlich 
auch gegenseitig helfen.

Kreismeisterschaften
Die Wettkampfsaison 2003 begann im Frühjahr 
mit den Kreismeisterschaften, an denen wir mit 
15 Turnerinnen teilnahmen. Den Titel konnten 
sich hier Lisa Mathejczyk in der A6, Clara Gröschel 
im Jahrg. 93/94 und Lea Theophil im Jahrg. 95/96 
sichern. Vizemeisterinnen wurden Tania Becker 
in der A6 und Laura Scheundel in der A5. Auch 
den Sprung auf das Treppchen mit dem 3. Platz 
schafften Lisa Schramm in der A6, Saskia Engel in 
der A5, Anna Schulte im Jahrg. 93/94 und Mandy 
Vogt im Jahrg. 95/96.

Bezirksmeisterschaften
Zu den Bezirksmeisterschaften qualifizierten sich 
insgesamt sieben Mädchen – Lisa Mathejczyk,  
Tania Becker und Lisa Schramm (die leider nicht 
antreten konnte) in der A6, Laura Scheundel, 
Saskia Engel, Vanessa Kunkel und Céline Aßmann 
in der A5. 

Es sollte für die Mädchen ein besonders toller 
Wettkampf werden, da sie ihre Leistungen von 
den Kreismeisterschaften noch mal deutlich stei-
gern konnten. Lisa Mathejczyk wurde nach vier 
tollen Übungen Bezirksmeisterin. Tania Becker 
erreichte in ihrem Wettkampf einen hervorra-
genden 5. Platz in einem Teilnehmerfeld von 39 
Turnerinnen. In der A5 wurde Vanessa Kunkel 
mit der je besten Balken- und Bodenübung 
Bezirksvizemeisterin, Saskia Engel verpasste das 
Treppchen knapp und wurde 4., Céline Aßmann 
erreichte Rang 11 und Laura Scheundel wurde 
13. in einem großen Teilnehmerfeld von 36 
Turnerinnen.

Liga-Wettkämpfe
Bei den Liga-Wettkämpfen gingen wir in diesem 
Jahr mit vier Mannschaften an den Start. Unsere 
große Mannschaft mit Julia Mathejczyk, Michaela 
Schubert, Janina Wickner und Linda Fichtner starte-
te in der B8. Dort lieferten sie sich auf Bezriksebene 
einen spannenden Wettkampf mit den Mannschaf-
ten aus Salzgitter, Göttingen und Braunschweig.

In der Hinrunde lagen sie nach drei Geräten noch 
in Führung. Nach drei total verpatzten Balken-
übungen wurden die Mädchen allerdings ganz 
knapp 3. hinter Göttingen. In der Rückrunde 
konnten sie ihre Leistungen stark verbessern 
und wurden mit dem Tagessieg insgesamt sogar 
Vizemeister und qualifizierten sich zu den Landes-
meisterschaften in Buchholz. Auch hier turnten 
sie einen souveränen Wettkampf und schafften 
mit dem 3. Platz den Sprung auf das Treppchen.

In der B6 startete die Mannschaft mit Josefine 
Preuß, Kristina Wolters, Nicole Bode, Tania Becker, 

Lisa Schramm und Christin Ach. Einige Mädchen 
turnten ihre Kürübungen zum ersten Mal und 
waren noch nicht an allen Geräten sehr sicher. 
Besonders am Balken und Sprung galt es sich zu 
verbessern. Trotzdem landeten sie bei 15 starten-
den Mannschaften mit Rang 7 noch im Mittelfeld.

In den beiden A-Mannschaften starteten die mei-
sten Mädchen zum ersten Mal bei Ligawettkämp-
fen. Trotzdem absolvierten sie alle einen ganz tol-
len Wettkampf. In der A5 startete die Mannschaft 
mit Clara Gröschel, Céline Aßmann, Alexandra 
Schilling, Anna Schulte, Lea Theophil und Ronja 
Reinicke. Nach tollen Übungen erreichten sie in 
der Hinrunde den 2. Platz. Bei der Rückrunde 
steigerten sie ihre Leistungen sogar noch und 
holten sich den Tagessieg. Insgesamt blieben sie 
aber Bezirksvizemeister. Die A6-Mannschaft mit 
Lisa Mathejczyk, Saskia Engel, Vanessa Kunkel, 
Laura Scheundel und Gina Radtke tat es ihnen 
gleich. Auch sie turnten 2 tolle Wettkämpfe und 
sicherten sich insgesamt den Bezirksvizetitel.

Gerätefinals
Zu den Bezirksgerätefinals konnten sich 6 Mäd-
chen durch ihre guten Übungen bei den Be-
zirksmeisterschaften qualifizieren, wo sie fleißig 
Medaillen sammelten. 

Lisa Mathejczyk holte an den Geräten Barren, Bal-
ken und Boden jeweils die Silbermedaille, Vanessa 
Kunkel gewann am Balken die Goldmedaille, am 
Reck Bronze und wurde am Boden 4. Saskia Engel 
gewann am Boden Gold und wurde am Balken 5. 
Céline Aßmann erreichte am Balken sowie Laura 
Scheundel am Reck den 7. Platz. Tania Becker 
sicherte sich am Sprung die Goldmedaille und 
am Balken Bronze.

Besonders erfreulich für die Gruppe ist es, dass 
Linda Fichtner im letzten Jahr ihre allgemeine 
Übungsleiterlizenz gemacht hat, wozu wir ihr noch 
mal herzlich gratulieren wollen. Sie steht damit der 
Gruppe als zusätzliche Trainerin zur Verfügung 
und findet neben ihrem eigenen Training immer 
noch Zeit, uns zu unterstützen und den Mädchen 
bei schwierigen Elementen zu helfen. Vielen Dank!

Wiebke Siems und Ute Fichtner

Raiffeisenstraße 2c & Brackestraße 6 • 38159 Vechelde
Telefon (0 53 02) 27 38 • Telefax (0 53 02) 90 15 60 •  Telefon (0 53 02) 93 04 60

e-Mail: muedesign@aol.com •  Internet: http://members.aol.com/muedesign

• Individuelle
Möbel-
Gestaltung

• Innen-
Ausbau

• Ladenbau

müllerdesign
GmbH
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Leistungsturnen Jungen: 
Bei den im Frühjahr stattfindenden Einzeltitel-
kämpfen auf Bezirks- und Landesebene  konnten 
vor allem unsere Schüler- und Jugendturner mit 
teilweise hervorragenden Leistungen glänzen! 
So erturnte sich beispielsweise Kevin Reinicke, 
der im Bezirk lediglich einen 4. Platz erturnte, 
bei den Landestitelkämpfen der B-Jugend den 
hervorragenden dritten Platz! 

Nahezu ebenso erfolgreich schlug sich Sven Hansel, 
der Bezirks-Vizemeister bei den Schülern wurde 
und im Land mit Platz 5 überzeugte. Lediglich die 
Zwillinge Christoph und Florian Kahnt erreichten 
in der C-Jugend Platzierungen im Mittelfeld (Platz 
7 und 10) und enttäuschten mit ihren Leistungen 
das Trainergespann Fricke-Heyne/ Heftrich ein 
wenig. Die Geschwister Matthias (Männer) und 
David (Jugend A) Zimmermann erturnten sich im 
Bezirk die Plätze 2 und 4, wobei Matthias feststellen 
musste, dass die Anforderungen im Männerbereich 
gegenüber dem Jugendbereich erstaunlich anstei-
gen. Auf Landesebne hatte Matthias dann einen 
schweren Stand. Konkurrenten aus der Landesliga 
und sogar aus der Bundesliga waren am Start. Umso 
mehr freute sich Matthias dann über einen guten 7. 
Rang im Klassement der Männer.

Unsere jüngsten Talente Paul Falk und Marcel 
Spandau konnten bei ihrem ersten Wettkampf 
auf Bezirksebene noch nicht ganz mithalten und 
erreichten die Plätze 10 und 14. Nur unser Ausnah-
metalent Max Wittenberg-Voges ließ über das Jahr 
nichts anbrennen und setzte seine Erfolgsserie auf 
Landesebene (1. Platz) und der Deutschen Vizemei-
sterschaft sowie die Berufung in den C-Kader weiter 
fort. Die Nominierung für die Juniorennational-
mannschaft und die damit verbunden internatio-
nalen Wettkämpfe waren dann noch die Krönung 
des erfolgreichen Jahres. Im Herbst folgten dann die 
Titelkämpfe im Mannschaftsbereich, wo wir zwei 
Mannschaften ins Rennen schickten. Die Mann-
schaft im Jugendbereich (Jugend A, B und C) mit 
den Turnern Kevin Reinicke, Florian und Christoph 
Kahnt, Hendrik Letzel, David Zimmermann und 
André Brehmer siegte im Bezirk überlegen vor dem 
sonst sehr starken TSV Ehmen.

Im Land konnte die auf nur noch drei Turner 
geschrumpfte Mannschaft dann immerhin noch 
Platz drei erkämpfen. Auch die Schülermann-
schaft, die als Startgemeinschaft mit dem VfL 
Lehre antrat, blieb nicht vom Pech verschont. 

Open:
Montag – Samstag

Fon:
(05302) 63 47

gegenüber der Volksbank

Wir finden, daß schöne Haare
nicht geschnitten werden sollten,
aber wenn doch, dann richtig !

So erturnte die Mannschaft mit Finn Bernhagen, 
Tony Achtzehn, Paul Falk und Sven Hansel im 
Bezirk einen überlegenen ersten Platz; im Land 
dann musste die Mannschaft allerdings auf ihren 
stärksten Turner Sven Hansel verzichten, da sich 
dieser sehr kurzfristig entschlossen hatte, mit 
dem Turnen aufzuhören.

So erreichte die Mannschaft, der sonst der Landes-
sieg ohne weiteres zuzutrauen gewesen wäre, „nur“ 
Rang 3, was aber trotzdem als Erfolg zu werten ist.

Ligawettkämpfe:
Die Ligasaison im vergangenen Jahr war erstmals 
in eine Hin- und Rückrunde gegliedert, wobei 
in beiden „Runden“ jeweils drei Wettkämpfe 
absolviert werden mussten. Diese Regelung 
erwies sich für unsere zweite Mannschaft, die in 
der Verbandsklasse turnte, als sehr vorteilhaft. 
Erreichte sie in der Hinrunde nur sehr knapp den 

zweiten Platz, so konnte sie sich in der Rückrunde 
noch einmal stark steigern und errang aufgrund 
der gebrachten Leistungen verdient den Ge-
samtsieg. Es turnten: Norbert Schuh, Andreas 
Fricke-Heyne, Jürgen Preuß, Elmar Kurz, Viktor 
Schlosser, Matthias Zimmermann, Dirk Achtzehn, 
Tony Achtzehn, Finn Bernhagen sowie Christoph 
Kahnt und Sven Hansel (beide nur Hinrunde). 

Die erste Mannschaft hatte mit dieser neuen 
Regelung nicht so viel Glück. Konnte in der Hin-
runde noch mit zwei deutlich gewonnenen Wett-
kämpfen und einem unglücklichen 6. Platz der 
Staffelsieg erturnt werden, so musste die Mann-
schaft in der Rückrunde in zwei Wettkämpfen 
auf ihren Spitzenathleten Max Wittenberg-Voges 
verzichten, da dieser im Bereich der Jugendna-
tionalmannschaft eingesetzt wurde, und erturnte 
sich im Gesamtklassement lediglich einen dritten 
Platz, womit der Klassenerhalt allerdings deutlich 
gesichert ist. In der ersten Mannschaft turnten 
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neben Max: Stefan Heftrich, David Zimmermann, 
André Brehmer, Sven Scheufen, Eugen Schlosser, 
Florian Kahnt, Kevin Reinicke und Christoph 
Kahnt (nur Rückrunde).

MTV Mehrkampf-Team
Im Jahr 2003 fanden die Landesmehrkampfmei-
sterschaften fast vor der Haustür in Wolfenbüttel 
statt. Personell ein wenig verändert, schaffte es das 
MTV-Team wieder, zahlreiche Titel und vordere Plat-
zierungen nach Vechelde zu holen und sich über 
die Landesgrenzen hinaus gut in Szene zu setzen. 
Mit Michaela Schubert, David Zimmermann, und 
Kevin Reinecke stellte der MTV Vechelde dreimal 
den Landessieger.  Florian und Christoph Kahnt 
belegten in ihrem Wettkampf den zweiten und 
dritten Rang. Hendrik Letzel musste leider bereits 
am Boden aus Verletzungsgründen aufgeben.

Die Deutschen Meisterschaften fanden diesmal 
in Ludwigshafen statt. Auch hier mussten sich die 
MTV-Aktiven nicht verstecken. Trotz vorheriger 
Verletzungspause und Studium konnten alle 
Vechelder Teilnehmer annähernd ihr Leistungs-
vermögen abrufen.

So belegte Michaela Schubert einen ausge-
zeichneten 6. Rang im Jahn-Neunkampf der 
Frauen, genau wie Kevin Reinicke, der einen 
hervorragenden 9. Platz im Jahn-Sechskampf der 
Jugend B erringen konnte. Florian und Christoph 
Kahnt erreichten den 13. und 15 Rang in ihrer 
Altersklasse (Jugend C). Mit Michaela Schubert, 
Kevin Reinicke und David Zimmermann wurden 
auch wieder drei Vechelder Mehrkämpfer für den 
Deutschland-Pokal in Berlin nominiert.

Das NTB-Team erreichte beim Deutschlandpokal 
einen sehr guten siebten Platz. Die verantwort-
lichen Trainer Andreas Fricke-Heyne und Stefan 
Heftrich erhoffen sich für das neue Jahr ähnliche 
Erfolge und möchten auf diesem Wege den 
Kampfrichtern Ingo Mucha und Bernd Zimmer-
mann sowie den zahlreichen Eltern der Turner 
danken, ohne deren Hilfe die Wettkampfteil-
nahme oftmals gar nicht möglich wäre, da sie 
sich immer wieder bereit erklären, die Kinder 
zu weit entfernten Wettkampfstätten zu fahren, 

Alexandra Schilling, Clara Gröschel, Céline Aßmann, Lea Theophil, Mandy Vogt

B8-Mannschaft mit Julia Mathejczyk, 
Janina Wickner, Linda Fichtner

Betreuungsaufgaben zu übernehmen und mit 
kleinen Kuchenspenden den Wettkampfbetrieb 
am Laufen zu halten!

Die Trainingszeiten für die Schüler sind diens-
tags und donnerstags von 15.00 bis 17.00 Uhr, 
die Jugendturner und Turner trainieren immer 
mittwochs und freitags von 15.30 bis 18.00 Uhr. 
Das Training findet grundsätzlich in Halle I (am 
Schwimmbad) statt.

Erwachsenenturnen
Die bis Ende des Jahres 2003 von Ingo Mucha 
geführte Gruppe wird seit Januar von Stefan 
Heftrich betreut. Ingo hat sich entschlossen, sein 
(berufliches) Glück in den Vereinigten Staaten zu 
suchen und wir wünschen ihm dabei natürlich 
alles Gute! Stefan war auch vorher schon aktives 
Mitglied dieser Gruppe, die sich zum Ziel gesetzt 
hat, allen erwachsenen Turnern und Turnerinnen, 
die sich irgendwie mit dem Turnen verbunden 
fühlen, ein gemeinsames Training anzubieten. 

In dieser Gruppe finden sich neben den aktiven 
Ligaturnern auch ehemalige Turner, die es noch 
einmal wissen wollen. Das Alter der Teilnehmer 
liegt momentan im Bereich von 17 bis 48 Jahre. 
Wer also Lust bekommen hat, (wieder) einmal 
zu turnen, ist herzlich eingeladen in der Zeit von 
20.00 bis 22.00 Uhr am Montagabend in Halle I 
vorbeizuschauen!

Max Wittenberg-Voges
im Dress der Jugend-Nationalmannschaft



25

MTV Vechelde v. 1893 e.V.

Beim diesjährigen Einladungsturnier für „Hobby-Fußballer“ des SV Olympia Braunschweig, konnte die 
Mannschaft des MTV Vechelde erstmals in einem neuen „Outfit“ antreten. Dank unserer Sponsoren, den 
Firmen PAN HAUS und CEDERBAUM Container GmbH aus Braunschweig und der Vechelder Werbeagentur 
DIE Werbepartner - C. Langmaack, konnten wir nun in einheitlicher Spielkleidung auch optisch einen 
guten Eindruck hinterlassen. Es spielten h.v.l.: Harald Lübke, Ralf Lehmkuhl, Joachim Bock, Martin 
Wagner, v.v.l.: Leonhard Max, Knut Max, Stephan Schneider, Günther und Jürgen Langmaack.
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Freizeit-Kicker: Nur einer unter vierzig ?
Wozu trainieren wir eigentlich jeden Mittwoch-
abend eine Stunde, bis der Schweiß nur so fließt? 
Weil es so gesund ist! Weil wir Spaß haben an 
gemeinsamen Sport! Weil Bewegung gut tut! 
Weil wir uns nach dem Sport zusammensetzen! 
Weil wir uns als Team mit Gleichgesinnten bei 
Turnieren – im Winter in der Halle, im Sommer auf 
dem Kleinfeld – messen wollen!!! Alles in allem 
ist unser abendliches Kicken also eine sinnvolle 
Freizeitbeschäftigung.

Wir freuen wir uns, dass wir auch zu Freund-
schaftsspielen und Turnieren außerhalb von 
Vechelde eingeladen werden. So waren wir 
gerade in Braunschweig zu einem Turnier: 
Dort trafen acht „Alte“ Herren-Mannschaften 
aufeinander. Leider wurden wir nur Vorletzter! 

Hans-Hermann Beyer (ehem. 1. Vorsitzender)
in seinen Begrüßungsworten im MTV-Schau-
fenster Nr. 30: Zitat: Ein Dauerthema bleibt die 
Nutzung der Vechelder Sporthallen. Seien es die 
unzureichende Sauberkeit, defekte Vorhänge, ma-
rode Sanitäranlagen etc.: Wir werden angesichts 
der leeren Kassen der öffentlichen Haushalte nicht 
auf Wunder hoffen können und müssen auch ent-
scheidend dazu beitragen, die Hallen zu schonen, 
damit unser Sportbetrieb in den Hallen weiterge-
hen kann. Daher erneut die Aufforderung an alle: 
Die Hallenordnung ist unbedingt einzuhalten und 
die Einrichtungen sind pfleglich zu behandeln.

Diese Worte waren uns Anlass genug, etwas zu 
organisieren, mit dem wir auch nach aussen hin 
zeigen konnten, dass wir ein großes Interesse 
an der Erhaltung und der Pflege der Vechelder 
Sporthallen haben, denn wir Sportler sind nun-
mal die Hauptnutzer der Hallen.

Einem Aufruf des Vortandes folgend, trafen sich 
am 16. April 2003 Mitglieder aller Abteilungen vor 
der Turnhalle II in Vechelde. Diesmal war allerdings 
nicht der Sport der Grund für einen „Massenan-
sturm“, sondern eine besondere Aktion, mit der 
wir auch dem Landkreis beweisen wollten, dass wir 
bereit sind unsere Sportstätten sauber zu halten, 
und sei es mit einer Putzaktion wie dieser. Viele 
fleißige Hände waren bereit, sowohl die Hallen I 

Warum?  Ein Grund wird wohl darin liegen, dass 
wir die Mannschaft waren mit dem höchsten 
Altersdurchschnitt. Um Chancengleichheit zu 
haben, sollte das Alter der Spieler berücksichtigt 
werden. Ein Vorschlag aus Braunschweig lautet: 
Freizeit-Kicker sollten alle älter sein als vierzig; 
lediglich ein jüngerer „Alter Herr“ ist erlaubt (also 
einer über 34). 

Diese Überlegungen könnte man auch für den 
Vechelder „Aue-Cup“ einführen, den der SV Ar-
minia jedes Jahr ausrichtet, für „Freizeit-Fußballer, 
die nicht in irgendwelchen Ligen spielen? Und 
vielleicht auch Mannschaften von außerhalb 
einladen? (Anfragen gibt es schon!). Dann hätten 
wir den „Aue-Cup-Open“? Evtl. würden wir uns 
dann auch wieder auf dieses Turnier freuen und 
noch heftiger trainieren.            Achim Bock

und II selbst und in den Umkleide-, den Dusch- und 
Vorräumen mit Besen, Eimer und Schrubber zu 
Leibe zu rücken. Auch die Geräteräume wurden 
gründlichst gereinigt, nachdem alle Geräte vorher 
ausgeräumt worden waren.

Wir hoffen damit ein gutes Beispiel gegeben zu 
haben und möchten auch andere Vereine moti-
vieren, sich aktiv an der Reinigung der Hallen zu 
beteiligen, denn diese Aktion soll nicht einmalig 
bleiben.          G.L.

Cachanring 2 - 38159 Vechelde
Telefon (0 53 02) 90 16 50
Telefax (0 53 02) 90 16 49

e-Mail: G.Langmaack@t-online.de

Vereinszeitungen 
Prospekte  •  Kataloge
Formulare  •  Karten
Anzeigen  •  Folien

Bauschilder  •  Planen
Fahrzeugbeschriftungen

T-Shirts  •  Trikots
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Inh. Ralf Werner Lehmkuhl
Taubenstraße 2
38159 Vechelde
Telefon (0 53 02) 53 13

Bestellannahme und Verkauf
mit Computer-Service

Weiterhin tanzen wir in zwei Gruppen jeweils am 
Dienstag und Freitag von 20.15 Uhr bis 22.00 Uhr, 
allerdings seit Anfang März am Dienstag unter 
jetzt unter der Leitung unseres neuen Trainers 
Gerald Dürheide, den wir hiermit herzlich will-
kommen heißen und im viel Glück und gutes Ge-
schick mit den Gesellschaftstänzern wünschen.

An dieser Stelle möchten wir uns noch einmal bei 
unseren ehemaligen Tanzlehrern Stephan und 
Ute Schneider bedanken, die uns seit über fünf 
Jahren die Treue gehalten haben und uns nun aus 
beruflichen Gründen verlassen müssen. Es hat 
immer sehr viel Spaß mit Euch gemacht, wir wer-
den Euch sicher nicht aus den Augen verlieren !

Die Freitags-Gruppe wird nach wie vor von Rainer 
Lange und Carola Schätzel betreut. Zur besseren 
Eingliederung neuer Mitglieder haben wir unser 
Kurssystem für Einsteiger jetzt auch am Freitag 
angeboten, das zur Zeit gerade von 19.00 bis 
20.15 Uhr stattfindet. Weitere Einsteiger- und 

Drei gestandene Tänzer bei der Stärkung v.l.: 
Arnold Kallmerten, Harrybert Kurz, Heinz Werner

Unterwegs im Fürstenauer Holz 

Wir marschieren bei jedem Wetter !

Einsteigerkurs
am Freitag

mit Tanzlehrerin
Carola Schätzel

(rechts)

Aufbau-Kurse sind in 
Planung und werden 
in der Tagespresse und 
per Aushang (Plakate) 
bekanntgegeben.     

G.L.

Braunkohlwanderung
Nach erprobtem und bewährtem Stil verlief 
am Sonntag, dem 8. Februar die nun schon zur 
Tradition gewordene Braunkohlwanderung der 
Abteilung Gesellschaftstanz des MTV Vechelde. 

Trotz der misslichen Beobachtung am Morgen, 
dass das Wetter nicht gerade optimal sei, traf 
sich die z.T. langjährige und eingeschworene 

Wandergruppe erwartungsvoll und gut gelaunt 
am Parkplatz im Wahler Holz. Um den Beschwer-
nissen des Weges bzw. Wind und Wetter die 
Stirn bieten zu können, hat das rührige Vorberei-
tungsteam reichlich Heißgetränke (mit und ohne 
Prozente) zur Verfügung gestellt. So konnten 
wir gut gerüstet nach Sophiental starten. Auch 
unterwegs boten sich Möglichkeiten, verlorene 
Energie zu ersetzen. 

Nach 1,5 Stunden betraten wir dann den gemüt-
lichen und gut geheizten Saal der Gaststätte „Zur 
Linde“. Dort erwartete uns – wie schon in den 
Jahren zuvor – der köstliche frisch zubereitete 
Braunkohl nebst Bregenwurst und Wellfleisch. Ein 
Lob an Frau Bruer und die Küche ! 

Der Heimweg gestaltete sich, obwohl das Wet-
ter sich nicht gebessert hatte, nach solch einer 
Stärkung unproblematisch, zumal noch ein paar 
medizinische Hilfen zur Verdauung und Erwär-
mung geboten wurden. Es spricht viel dafür, dass 
wir uns im nächsten Jahr wieder bei Frau Bruer in 
Sophiental einfinden werden.         Barbara Kurz
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Die Saisonvorbereitung bei den MTV Vechelde Blue 
Rats läuft bereits in vollen Zügen. Noch wird in der 
Halle trainiert, aber sobald es wieder länger hell ist, 
geht es raus auf den Grantplatz. Die Saison 2004 
verspricht viel Spannung, denn zum ersten Mal wird 
in der DPL (Deutsche Pesäpallo Liga) der Ligamodus 
gespielt. Seit Jahren kämpften Vechelde und Berlin 
bei der jährlichen Ligaversammlung für diesen 
Modus. Bisher spielte man in Deutschland einen 
Turniermodus mit Nord-, und Südgruppe, Viertel-, 
Halb- und Finale. Jetzt wird der Deutsche Meisterti-
tel nach Punkten erspielt, was den Blue Rats endlich 
die Gelegenheit gibt, auch gegen die Südteams 
wie München, Stuttgart und Nürnberg anzutreten.

Auch einige Neuzugänge aus Braunschweig 
und Lehrte haben sich bereits ein Platz im Team 
gesichert. Weitere Interessenten sind gerne dazu 
eingeladen, am Training teilzunehmen. Jetzt ist 
der beste Zeitpunkt neu einzusteigen, denn noch 
stehen nicht alle Spielpositionen fest. Die Saison 
wird Anfang April starten. Bei Interesse bitte mel-
den bei Oliver Günther, Telefon 0 53 02 / 7 05 76 
oder D1:  01 71 / 9 53 09 81. 

Außenfeld genug Lücken, die die Merklinger ge-
schickt ausnutzten. Wir hatten nicht gedacht, dass 
der neue Trainer Julku ein solch perfektes Team 
aus den Merklingern macht. Großen Respekt und 
Glückwünsche für die Löwen, die bisher immer das 
Schlußlicht der Südgruppe abgaben. Ein glatter 
Durchmarsch. Schade das wir zuerst auf diesen 
Gegner treffen mußten, sonst wäre vielleicht mehr 
für uns drin gewesen.

Finale: Mit 20:2 und 7:1 fegten die Merklinger 
Löwen München vom Platz und holten sich den 
Meistertitel unter Trainer Julku.

4. Pesäpallo World Cup
Am 27. Juli 2003 ging mit der Siegerehrung der 4. 
Pesäpallo World Cup in Södertälje (Schweden) zu 
Ende. Gespielt wurde im Gröndal Sport Stadion. 
Nur knapp verfehlte das deutsche Männer Team 
gegen Schweden den Einzug ins Finale gegen 
Favorit Finnland. Die deutsche Nationalmannschaft 
überraschte mit einer sehr guten Leistung und holte 
2 mal Bronze (Männer- und Mixteam). Die beiden 
Niedersachsen Stefan Jarek (25, Anwerfer bei den 
MTV Vechelde Blue Rats) und Oliver Günther (28, 
Trainer und Spieler der MTV Vechelde Blue Rats) 
waren dabei und wurden in beiden Teams eingesetzt. 
Hiermit nochmal ein herzliches Dankeschön für die 
finanzielle Unterstützung an Familie Haahtela von 
der Deutsch Finnischen Gesellschaft Braunschweig. 

Der 5. World Cup wird voraussichtlich 2006 in 
Deutschland (Berlin oder München) stattfinden. Es Fo
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Finalserie 2003
Vom 3. bis 4. Oktober 2003 fand bei fast durchge-
hendem Dauerregen in Dormagen (Nähe Köln/
Krefeld) die Deutsche Pesäpallo Finalserie statt. 
Vier Teams (Berlin Tahko, Merklinger Löwen, 
Nürnberg Pallo Veikot und die MTV Vechelde Blue 
Rats) kämpften um den Einzug ins Halbfinale. Die 
Ersten der Nordgruppe (Dormagen Reinin Reipas 
Deutscher Meister 2002, 2000, 1998 und 1997) 
und der Südgruppe (München Maila Jussit) qua-
lifizierten sich direkt für das Halbfinale und trafen 
dort auf die Gewinner der Viertelfinalspiele.

Viertelfinale: Als Erstes traf das Vechelder Team 
auf den Südgruppen Zweiten Merklingen (Nähe 
Stuttgart) und unterlag eindeutig mit 1:14 und 0:5. 
Die Blue Rats lieferten ein gutes Spiel, aber hatten 
dem taktisch weit überlegenen Löwen nichts ent-
gegenzusetzten. Trainer Juhani Julku, der Finnische 
Ex-Profi (Deutscher National-mannschaftscoach 
1998), der Anfang des Jahres von Frankfurt nach 
Merklingen wechselte, hatte gute Arbeit geleistet. 
Im zweiten Spiel des Tages bezwang Tahko Berlin 
knapp das Team aus Nürnberg und war somit mit 
Merklingen im Halbfinale.

Kommentar vom VBR Trainer Oliver Günther:
Wir haben uns in einigen Trainingsspielen gut auf 
die Endspiele vorbereitet. Leider verletzten sich 
am Vorwochenende drei Spieler und wir mußten 
mit 7 statt 10 Spielern antreten. Somit gab es im 

werden wahrscheinlich Finnland, Schweden, Au-
stralien, Estland, England und die Schweiz daran 
teilnehmen. Deutschland überlegt, zwei Teams 
zu stellen (evtl. Nord und Süd). Nachdem dieses 
Jahr die Bronzemedaille das Ziel der deutschen 
Nationalauswahl war, wird wohl 2006 vor heimi-
schen Publikum der Weltmeistertitel angestrebt.

Gespielt haben für Deutschland: Sami Ott und Andrej 
Augustin (Berlin), Stefan Jarek und Oliver Günther  
(Vechelde), Hannu Hötte, Antti Wolk, Sven Rohlffs, 
Rulof Albert und Mathias Menschel (Dormagen), Konsta 
Oikonomides, Saara Uusiheimala, Mika Balz (Nürnberg), 
Markus Olivier, Ira Kolehmainen, Reino Savela, Markus 
Zündstein (München), Mari Laasanen, Lisa Kirchner, Jörn 
Kusnerow, Wolfgang  Drews, Kay Bernlöhr (Stuttgart), 
Trainer Marco Ametsbichler (München).

Platzierung
Männerteams: 
1. Finnland (Gold)
2. Schweden 1 (Silber)
3. Deutschland (Bronze)

Mixteams
(Frauen und Männer): 
1. Finnland (Gold)
2. Schweden (Silber)
3. Deutschland (Bronze)
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Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. von 9.00 bis 12.00 Uhr und 15.00 bis 18.00 Uhr, Sa. von 9.00 bis 12.00 Uhr.

Mittwochnachmittag geöffnet !

Martina Laube-Ring
Hildesheimer Straße 89

38159 Vechelde  •  Tel. (0 53 02) 53 08

Wir führen:

• Kinderbekleidung Gr. 56 – 176

• Plüschtiere

• alles rund um den Hasen Felix

• Hörspielkassetten

• Kinderbücher

• und viele Kleinigkeiten,
die Kinder glücklich machen.

Quirlie Kids
Unsere Kleinsten (ab 5 Jahren) sind jetzt schon 
fast eineinhalb Jahre zusammen, haben in dieser 
Zeit einige Tänze einstudiert und sich sogar des 
Öfteren der Öffentlichkeit präsentiert, z.B. beim 
Kinderfest in Eltze, Propsteifest in Köchingen 
oder beim Sommerfest des Kinder- und Jugend-
zentrums Vechelde. 

Mit der neuen Trainerin Andrea Köllner sowie mit 
Veronika Tiehe und Claudia Krebs im Wechsel wer-
den jeden Mittwoch ab 14.15 Uhr fleißig, aber auch 
mit viel Spaß fast eine Stunde die Grundschritte des 
Tanzens geübt. Getanzt wird nach alt bekannten 
Hits von Rolf Zuckowski und anderen Liederma-
chern. Auch die „alten“ Tänze wie der Biene Maja 
Tanz und der Ententanz sind weiterhin sehr beliebt. 

Es ist sagenhaft, dass fast alle Mädchen seit Aufbau 
der Gruppe „bei der Stange“ geblieben sind – leider 
können aber daher momentan auch keine neuen 
kleinen Tänzerinnen aufgenommen werden. (Falls 

sich das ändern sollte, erfahren Sie es aus der 
lokalen Presse.) Für dieses Jahr haben wir uns viel 
vorgenommen: Neue Tänze einstudieren und alte 
Tänze wiederholen. Viel Spaß Ihr quirligen Kids!!! 

Sunny Girls
Wer jetzt hier die „Mickey Mäuse“ erwartet, irrt 
gewaltig! 2003 haben wir uns auf den Weg ge-
macht, einen neuen Namen für unsere 24-köpfige 
Tanzgruppe zu finden. Und siehe da, es ist gelun-
gen! „Sunny Girls“ – sonnige, gut gelaunte, fröhli-
che und tanzbegeisterte Mädchen, ja das sind wir 
! Mittwochs ab 15.15 Uhr tanzen wir 90 Minuten 
nach den neuesten Hits und wiederholen auch 
immer die alten Tänze. Mittlerweile üben wir uns 
im Choreographieren von neuen Schrittkombi-
nationen und erstellen eigene Tänze.

2003 hatten wir etliche Auftritte, die wir nutzten, 
um unser Können einem breiten Publikum zu 
präsentieren. Gemeinsam haben wir uns trotz 
24 unterschiedlicher Meinungen neue Auftritts-

kleidung zugelegt . . . – mit großer Geduld und 
einem Lächeln auf den Lippen begleiteten unsere 
Tanzlehrerinnen Veronika Tiehe und Claudia 
Krebs diesen Prozess. 

Am 29. Februar 2004 beim Schauturnen des 
MTV Vechelde präsentierten wir uns mit neuem 
Namen und neuem Outfit. Für das Jahr 2004 gibt 
es bereits Anfragen aus Broitzem und dem „För-
derverein Eltzer Zeltplatz“ für weitere Auftritte. 
Mal schauen, vielleicht sind wir ja auch bei ihrem 
Fest, Jubiläum oder Geburtstag im Jahr 2004 mit 
von der Partie!!!

Crazy Girls
Ein neues Jahr hat begonnen und tänzerisch 
haben wir einige Veränderungen vorgenom-
men. „Musical“ ist das neue Stichwort. Mit dem 
„König der Löwen“ und „Grease“ testeten wir 
nicht nur unser tänzerisches Können, sondern 
gleichzeitig Darstellendes Spiel und Tanz. Beim 
„Musical-Tanz“ sind gerade der Ausdruck bzw. 
Mimik und Gestik von großer Bedeutung. Claudi 
forderte uns ständig auf, uns Dinge vorzustellen 
und umzusetzen, die uns total peinlich waren! 
Aber jetzt, nach unserem ersten Auftritt bei dem 
Wintervergnügen der Feuerwehr in Liedingen, 
bewies der starke Applaus, dass wir die Vorschlä-
ge anscheinend gekonnt umgesetzt haben. 

Rückblickend waren einige aufregende Auftritte 
im Jahr 2003 dabei.Zu nennen wären das Fest auf 
dem Eltzer Zeltplatz, die Übungsleiter-Danke-
Schön-Party des MTV Vechelde, das Jubiläum 

Quirlie Kids

Crazy Girls
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Besuchen Sie mit uns PIN, das Internetprogramm zu allgemeinen 
und aktuellen Gesundheitsthemen • Nutzen Sie die Vorteile Ihrer 
Gesundheitskarte – Informationen dazu erhalten Sie von uns • 
Gesundheitsfragen? – Wir verleihen Bücher und Videos • Reise- / 
Impfberatung • Überprüfung der Auto-, Reise- und Hausapotheke 
• Blutdruckmessung • Anmessen von Kompressionsstrümpfen •
Verleih von Babywaagen, Milchpumpen, Inhaliergeräten, Blutdruck-
messgeräten, Blutzuckermessgeräten und Gehhilfen • Kundenzeit-
schrift • Kundenkarte • Kosmetik • Telefon-Service • Rezeptbelie-
ferung • Rücknahme von Altmedikamenten

Das neue Team im Dienst Ihrer Gesundheit

Unsere Service-Leistungen für SIE:

Peiner Straße 10 / im EKZ
38159 Vechelde
Kostenlose
Rufnummer 08000 / 800677
Telefax 05302 / 800678

Beachten Sie jeweils
unsere Seminar- und
Aktions-Ankündigungen.

des Yachthafens in Wedt-
lenstedt und noch einige 
mehr. Ich sage nur: der 
„Pizza-Hut“! Ansonsten 
ist die Trainingszeit wei-
terhin am Mittwoch von 
16.30 bis 18.00 Uhr in der 
Halle am Schützenplatz, 
die Gruppe ist genau-
so kontinuierlich dabei, 
wie das Jahr zuvor, und 
trainiert werden die 18 
Mädchen von Veronika 
Tiehe und Claudia Krebs. 
Also alles insgesamt eine 
super Truppe mit ganz viel 
Charme!

Moving Pearls
Während das Jahr 2003 sehr anstrengend begann – 
wir kämpften regelrecht mit der damals noch unge-
wohnten Choreographie nach Anastacia’s „Why do 
you lie to me“, fängt das neue Jahr ganz schön heiß 
und peppig mit dem Klassiker „Big Spender“ an. Für 
unsere Auftritte in Wahle und in unserer Lieblings-
Tanz-Gaststätte Geldmacher (vier Auftritte in zwei 
Monaten) kamen „In-Griid“ und natürlich auch „Der 
König der Löwen“ gerade recht. Bei den Moving 
Pearls steht nicht nur das Tanzen im Vordergrund, 
sondern auch Spaß und Geselligkeit. So kam es, daß 
wir im August für drei Tage mit 16 Frauen an den 
Bernsteinsee (Gifhorn) fuhren. Es war ein schönes 
Erlebnis, am Samstagmorgen unter freiem Himmel 
ein Tanztraining zu absolvieren.

Nun haben wir bereits das Jahr 2004 und der 
Fasching des Männergesangsvereins Liedertafel 
und das Schauturnen zum 111-jährigen Jubiläum 
des MTV Vechelde nahen und damit auch einige 
bedeutende Auftritte, die mittwochs ab 19.30 
Uhr gut vorbereitet sein wollen. Dabei schaffen 
es unsere beiden Trainerinnen Claudia Krebs 
und Christiane Kuhnt phänomenalerweise im-
mer wieder, eine begeisternde Musikauswahl 
zu treffen – da tanzen sich die Choreographien 
schon fast von selbst ?!

Wie so oft in Frauengruppen, kündigt sich auch 
bei uns immer wieder Nachwuchs an. Das heißt 
für unsere anderen Tanzgruppen: Wir sorgen 
selbst für den Tanznachwuchs! In diesem Sinne: 
Wir sehen uns bestimmt im Jahr 2004!

Katja Bock und Claudia Krebs

Sunny-Girls

Moving Pearls

Notar

Otto Christian Lenze
Rechtsanwalt

Tätigkeitsschwerpunkte:
Erbrecht, Familienrecht, Vertragsrecht

Hildesheimer Straße 40  ·  38159 Vechelde
Tel. 0 53 02 / 10 96  ·  Fax 71 47

E-Mail: Ra-O.C.Lenze@t-online.de

Crazy Girls
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„Der MTV Vechelde ist wieder da!“ – Mit diesen 
Worten könnte man wohl den aktuellen Stand 
der Dinge bezeichnen. Nach langen Jahren des 
Schmachtens spielt der MTV wieder im Oberhaus 
des niedersächsischen Volleyballs. Gleich über drei 
Meisterschaften konnten sich die Vechelder Volley-
baller in der Saison 2002/2003 freuen. - Die erste 
Herrenmannschaft schaffte den Durchmarsch durch 
die Verbandsliga und spielt nach fünf Jahren wieder 
in der Oberliga, der 4. Liga des deutschen Volleyballs. 
Mit dem direkten Wiederaufstieg kehrte auch die 
zweite Herren in die Landesliga zurück und die 
erste Damenmannschaft stieg in die Bezirksliga auf.

Die Sommerpause verbrachten die Spielerinnen 
und Spieler auf der vereinseigenen Beachvolley-
ballanlage. So bestens vorbereitet konnte der 
MTV erfolgreich mit Torsten Glüsing und Jan 
Reichelt den Kreismeistertitel im Beachvolleyball 
verteidigen.

Die Saison 2003/2004 begann im August für 
alle Teams mit dem Vechelder Volleyballturnier, 
welches zum 25. Mal ausgetragen wurde. Begehrt 
wie nie zuvor waren die 64 Teilnehmerplätze des 
größten Volleyballturniers im Landkreis Peine. 
Der Friedenauer TSC Berlin gewann das span-
nende Finale der Damen gegen die SG Chemie 
Bitterfeld. Bei den Herren setzte sich der VfL Wolf-
burg in einem stimmungsvollen Herzschlagfinale 
gegen den Friedenauer TSC durch. Die vierte 
Herrenmannschaft des MTV belegte einen guten 
13. Platz. Die Vechelder Damen wurden 8.

In der Turnierklasse Landesliga bis Regionalliga 
konnte sich bei den Damen der VfK Südwest 
Berlin gegen TG Wehlheiden durchsetzen und 
verteidigte erfolgreich den bereits im letzten 
Jahr gewonnenen Pokal. Das Vechelder Oberliga-
Team scheiterte im Halbfinale der Männer gegen 
Regionalligist und Turniersieger TSG Schöneiche, 
welche sich im Finale gegen die Hamburger Turn-
gesellschaft Barmbeck-Uhlenhorst durchsetzen. 

Im „kleinen Finale“ um Platz drei erkämpfte sich 
Vechelde I im Duell der Oberligisten ein 2:1 gegen 
den TV Sontra. Die zweite Herrenmannschaft des 
MTV Vechelde kam nicht über Platz 15 hinaus.

1. Herren (Oberliga)
„Eine verrückte Liga“
„Hier schlägt jeder jeden!“ ist der einstimmige 
Tenor. Der Start in die erste Oberligasaison nach 
fünf Jahren Abstinenz ging gründlich daneben, 
doch nach dann vier gewonnen Spielen in Fol-
ge war der Anschluss 
wieder hergestellt. Es 
gab sowohl unnötige 
Niederlagen gegen 
vermeintlich schwä-
chere Teams, als auch 
Siege über Top-Teams 
der Liga. Zwar kämpft 
die Mannschaft, welche 
sich mit Gunnar Voigt 
(von GW Vallstedt) und 
Sebastian Melzer (vom 
USC Braunschweig) 
verstärkt hat, noch 
gegen den Abstieg, 
es ist aber noch gar 
nichts entschieden. 
Platz 6 und damit den 
sicheren Klassenerhalt 
zu schaffen ist noch in 
greifbarer Nähe.

2. Herren (Landesliga)
„Oldies“ schaffen den Klassenerhalt
Auch wenn es am Anfang der Saison sehr düster 
aussah, gelang doch das, womit keiner mehr ge-
rechnet hatte: Der Klassenerhalt in der Landesliga 
ist so gut wie sicher. Der Endspurt mit 10:2 Punkte 
aus den letzen sechs Spielen machte dieses mög-
lich. Die Mannschaft ist wie in der letzten Saison 
gespickt mit den Senioren-Spielern des MTV. 

Neben Oliver Strathenke (vom TV Schledehau-
sen) und Jens Burgdorf (von FT Braunschweig) 
verstärkten auch einige Spieler aus der ersten 
Mannschaft den Kader. Im nächsten Jahr soll wie-
der der Klassenerhalt geschafft werden, sofern 
die Mannschaft nicht zu stark auseinanderfällt.

3. Herren (Kreisliga)
Die erste Saison für die „jungen Wilden“
Die „jungen Wilden“, oder auch die männliche 
A-Jugend wurde dieses Jahr für ihre erste Saison 
in der Kreisliga Peine gemeldet. Für alle Spieler 
war dieser Spielbetrieb noch Neuland, sieht man 
von den diversen Jugendmeisterschaften ab. 
„Lernen und Erfahrungen sammeln“, so lautet das 

Saisonziel des Nachwuchskaders. Leider wurde 
in dieser Saison noch kein Spiel gewonnen. Das 
soll sich aber nächste Saison ändern! Viele der 
Jugendlichen trainieren seit Mitte dieser Saison 
bei der Vierten Herren mit, und es sind bei allen 
Spielern die Fortschritte deutlich sichtbar. Das 
Ziel der Mannschaft wird sein, sich in der näch-
sten Saison im Mittelfeld der Liga zu bewegen.

4. Herren (Kreisliga)
Vierte Herren holt den Titel in der Kreisliga Peine
Als vor zwei Jahren die dritte Herrenmannschaft 
wegen zu geringer Spieleranzahl aufgegeben 
wurde, ahnte noch keiner, bereits nach einer 
Saison Pause wieder auf dem Spielfeld stehen zu 
können. Im Sommer 2003 hielten es einige dann 
nicht mehr ohne Volleyball aus und so raufte sich 
der ehemalige Kader wieder zusammen. Schon 
zwei Spieltage vor dem eigentlichen Ende der 
Meisterschaft konnte sich die vierte Herren bereits 
für den Aufstieg aus der Kreisliga in die Bezirksliga 
(Grund für das „Überspringen der Bezirksklasse“ ist 
die Spielklassenreform des Niedersächsischen Vol-
leyballverbandes) qualifizieren. In der Bezirksliga
wird das Ziel erst einmal sein, die Klasse zu halten. 
Sollte am Ende der Saison doch der Aufstieg her-
ausspringen, hätte wohl auch keiner was dagegen.

1. Damen (Bezirksliga)
Unabsteigbar, zwischen
Klassenerhalt und Aufstieg
Es war keine gute Saison für die einzige Vechelder 
Damen-Mannschaft im Ligaspielbetrieb. Für das 
lediglich durch Caroline Brandes (vom SV Groß 
Schwülper) verstärkte Team sah es nach fast kei-
nen gewonnen Spielen so aus, als müssten sie wie-
der den Weg zurück in die Bezirksklasse antreten. 

Angelika Beyer
Papier und Schreibwaren
Ihre Toto – Lotto Annahmestelle
Urlaub mit Lotto

Hildesheimer Straße 27a
38159 Vechelde
Tel. - Fax 0 53 02 / 35 38
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Rettung brachte Mitte der Saison der Volleyball 
Verband in Form der Spielklassenreform, welche 
festlegt, dass keine Mannschaft der Bezirksliga 
Damen abstiegt. Sollte der sechste Tabellenplatz 
erreicht werden können, dürfen die jungen Frau-
en sogar an der Aufstiegsrelegation teilnehmen. 
Um die Voraussetzung für weitere Erfolge zu 
schaffen, ist der MTV bemüht, in der kommen-
den Saison eine zweite Damenmannschaft aus 
eigenen Nachwuchsspielerinnen aufzubauen. 

Senioren
Ziel Deutsche Meisterschaften bleibt
Während 2003 für die Senioren I bereits bei der 
Qualifikation zur Regionalmeisterschaft Schluss 
war, ereilte die Mannschaft der Senioren II das 
Aus in der Endrunde des Regionalpokals. Der 
dritte Platz reichte leider nicht zur Teilnahme an 
der Qualifikation zur Deutschen Meisterschaft.
In diesem Jahr tritt der MTV Vechelde lediglich 
mit einem Team der Senioren II an. Der Termin 
der NVV-Qualifikation liegt leider in diesem 
Jahr ungünstig, so dass der MTV seine Senioren 

I-Mannschaft zurückziehen musste. Die Senioren 
II hingegen sind zahlreich genug. Ziel des Teams ist, 
sich bei den am 14. März stattfindenden Regional-
meisterschaften Nordwest erneut für die Deutsche 
Meisterschaft zu qualifizieren, bei der der MTV vor 
zwei Jahren den 9. Platz erreichte.

Jugend
Männliche D-Jugend ist Bezirksmeister 2004
Erfahrungen mit dem Punktspielbetrieb konnte 
die männliche D-Jugend des MTV Vechelde schon 
in der Jugendrunde sammeln, in welcher sie die 
Tabelle in diesem Jahr anführt. Nach dem Gewinn 
des Kreismeistertitels zeigten die Kids bei den 
Bezirksmeisterschaften, wieviel sie bereits in ihrem 
zweiten Volleyballjahr erlernt haben. Wie schon in 
der Vorrunde, so konnten sich die 12- bis 13-jähri-
gen Jungen auch im Finale gegen die favorisierte 
Mannschaft des USC Braunschweig durchsetzen. 

Mit dem Gewinn des Bezirksmeistertitels ist seit 
langem wieder eine Vechelder Jugendmannschaft 
direkt für die Regional-Jugendmeisterschaften 
qualifiziert, bei der sich die Jungen mit namhaf-
ten Bundesligavereinen und Talentschmieden 
wie VfL Lintorf, VfL Uetze und USC Braunschweig 
messen dürfen. 

Die hervorragende Leistung bei den Bezirks-
meisterschaften berechtigt das Team ebenfalls 
zur Teilnahme an der Jugend-Niedersachsenliga 
2004/05. Des Weiteren werden vielleicht einige 
Jugendliche im Landeskader Niedersachsen ver-
treten sein. – Eine Herausforderung für den MTV 
Vechelde, seine Jugendarbeit auszuweiten und 
weiterhin Talente zu fördern. Nur so kann das hohe 
Niveau der Oberliga auf lange Sicht in Vechelde 
gehalten werden. Jede Unterstützung von Politik 
und Schulen würde hierbei sehr helfen!

Christian Faulhaber/Kai Baumann

Jeder, der im MT\ erden möch­
te, kann sich während der angegebe­
nen Übungszeiten in den ponhallen 
bzw. auf den Sportplätzen bei dem/ 
der betreffenden -bung Jeiter/leiterin 
melden und zur Orientierung ca. 2 bis 
4 Trainingsstunden dmuppern". Bei 
Sportarten ohne Gruppentraining (z.B. 
Tennis) sollte ZU\Or telefonisch beim 
Abteilungsleiter nachgefragt werden. 

Wenn die „richtige· parte gefunden ist 
und der Entschluß fe tsteht, wird eine 
Eintrittserklärung mit den notwendigen 
persönlichen Daten au gefüllt und unter­
schrieben. inderjährige önnen nur mit 
Unterschrift der Eltern gesetzlichen Ver­
treter in den \ erein eintreten. Nach Ein­
gabe in die 1n-\\itgliederdatenbank 
erhält jedes neue \\itglied eine Eintritts­
bestätigung SO\\ ie Informationen über 
die gespeicherten Daten und die Zah­
lungsverpflichtungen zugeschickt. 

Mit seiner nterschrift unter die Eintritts­
erklärung verpflichtet sich das Mitglied, 
die Satzungsbestimmungen und die Bei­
tragsordnung des MTV sowie die in ein­
zelnen bteilungen bestehenden Spiel­
und Platzordnungen zu beachten. 

was kostet 
die Mitl!liedschah , 
Beim Eintritt in den MTV wird eine ein­
malige Aufnahmegebühr in Höhe von z. 
Zt. DM 10,· je Mitglied erhoben. Mitglie­
dern, die ihre Beiträge nicht mittels Last­
schrift-Einzugsverfahren entrichten, wer­
den zusätzlich zum Grundbeitrag die 
Bearbeitungskosten von jährlich DM 6,­
in Rechnung gestellt. 

Jährlicher 
MTV-Grundbeitral!: 
Kinder bis 10 Jahre DM 60,· 

Jugendliche bis 18 Jahre DM 72,· 

Aktive Erwachsene DM 108,· 

Passive Erwachsene DM 60,-

Ermäßigter Beitrag DM 72,· 

Familienbeitrag DM 240,· 

Die Grundbeiträge erhöhen sich in eini­
gen Abteilungen um· die Spartenbeiträge, 
die in diesem Faltblatt unter den Trai­
ningsplänen aufgeführt sind. Mit dieser 
Beitragsstruktur hat der MTV bisher eine 
kostenorientierte, gerechte Verteilung 
der Belastungen erreicht. 

Reitral! für Sportkurse 
Seit neuem finden einige ausgewählte Sport­
arten in Kursform - d. h. als ein zeitlich be­
grenztes Trainingsprogramm - statt. Die An­
meldung zu einem solchen Kurs bedeutet 
keinen Vereinseintritt! Es wird ein alters­
unabhängiger einmaliger Kursbeitrag erho­
ben. Die Verpflichtungen des/der Teilneh­
mers/in gegenüber dem Verein enden auto­
matisch mit dem Kursende. 

«MICH INTERESSIERT 
VOR ALLEM DIE ZUKUNFT, 

DENN DAS IST DIE ZEIT, 
IN DER ICH LEBEN WERDE» 

(ALBERT SCHWEITZER) 

Wir sagen Ihnen, wie Sie 
aus Vermögen Ihre Altersversorgung 

bestreiten können. 

flN A NCIAL SE RVIC ES 
UNABHÄNG IGE BERATUNGSGESELLSCHA FT 
KÖNIGSBERGER STRASSE 32 · 38159 VECHELDE 
TELEFON (0 53 02) 42 67 • TELEFAX (0 53 02) 62 69

• KOOPERATIONSPARTNER 
BREITE S TRASSE 25/26 
38100 BRAUNSCHWEIG ASSEKURANZ

TELEFON (0531) 24488-0 
TELEFAX (0531) 24488-99 

BURGTORF EHLERS 1-IOSSE WOLTER 
MAKLER HAUS 

GmbH 



DRIVE ME

GIFHORNER STRASSE 151
38112 BRAUNSCHWEIG
TELEFON (05 31) 2 14 20

BLOCK AM RING




